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Liebe Vereinsmitglieder, 

verehrte Leser, 

 
dank der großen Unterstützung der Gemeinde, konnten wir im Jahr 2017 bei 
den Themen Erweiterungen und Neuerungen am Sportgelände die Weichen in 
Richtung Zukunft stellen. 
 
Die Abteilung Stock dürfen ihr Vereinsheim erweitern. Die längst nicht mehr 
zeitgemäße sanitäre Einrichtung findet im neu geplanten Anbau gemeinsam 
mit einem kleinen Büro genügend Platz. 
 
Auch die Abteilung Fußball erfreut sich über die beschlossene 
Sportanlagenerweiterung. Durch die Errichtung eines Kunstrasens kann 
ganzjährlich unabhängig von Dauerregen oder Schnee trainiert und gespielt 
werden. Es ist möglich, den Kunstrasen mit einem schweren Gerät zu 
befahren und somit bei anhaltendem Schneefall zu räumen. 
  
Das Sportheim wird um zwei weitere Kabinen erweitert und zum Beispiel im 
Bereich Heizung und Sanitär auf den aktuellen Stand gebracht. Die Auflagen 
der bakteriellen Hygiene (Legionellen) nach Trinkwasserverordnung für 
Eigentümer und Betreiber von öffentlichen Gebäuden sind der Hauptgrund für 
den Umbau im Heizungs- und Sanitärbereich. 
 
Es ist nicht immer leicht, einen Verein mit über 1400 Mitgliedern ehrenamtlich 
zu führen, die Bürokratie erschwert das Tagesgeschäft teils enorm. Sie, als 
Mitglied haben auch aus diesem Grund einen Brief erhalten, um im Bereich 
Datenschutz den TSV Fridolfing auf den aktuellsten Stand zu bringen. 
 
Auch im Jahr 2018 kommen sicherlich unvorhersehbare  Aufgaben auf den 
TSV zu. Mit den hervorragend geführten Abteilungen, meinen 
Vorstandskollegen und allen Helferinnen und Helfer ist mir aber nicht bange. 
 
Abschließend nutze ich noch die Gelegenheit mich bei allen Mitgliedern, 
Sportlern, Trainern, Gönnern und Sponsoren für die geleistete Arbeit zu 
bedanken.  
 
Des Weiteren spreche ich einen besonderen Dank an das Vorstands- und 
Ausschussteam,  den Gemeindemitarbeitern, dem Gemeinderat sowie Herrn 
Bürgermeister Hans Schild aus, die mich stets unterstützen und immer ein 
offenes Ohr haben.  
 
Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2018 wünscht Euch 
 
           1. Vorstand 
           Michael Lapper 

 

 



  4 
 

Rückblick Ehrungen  

Jahreshauptversammlung 2017 
 

Jahreshauptversammlung 
Begrüßung – Bericht des Vorstandes – Kassenbericht – Entlastung – Berichte 
der Abteilungen – Ehrungen – Anträge und Wünsche 

 

BLSV Ehrungen  
 

10 Jahre Ehrenamt   BLSV Nadel in Bronze mit Kranz 

   Johann Leitner   Abteilung Tennis 

   Centa Maier  Abteilung Tennis 

   Heidrun Valerius Hauptverein 

 

15 Jahre Ehrenamt    BLSV Nadel in Silber             
Günther Pallauf  Abteilung T-tennis 

   Gertraud Wimmer Abteilung Rad 

   Horst Endlmaier Abteilung Tennis 

 

20 Jahre Ehrenamt          BSV Nadel in Silber mit Gold                  

                         Thomas Maier Abteilung Tennis 

 

25 Jahre Ehrenamt    BLSV Nadel in Gold  

                         Karin Maxlmoser  Abteilung Ski/Tennis 

 

 
 

Bürgermeister Johann Schild und Claudia Daxenberger, BLSV 
Kreisvorsitzende überreichen die Ehrungen für die langjährigen 

Ehrenamtstätigkeiten 
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Ehrungen Mitglieder  

Jahreshauptversammlung 

2017 
 

Wir gratulieren unseren langjährigen Mitgliedern und 

danken für die Treue  

 

Die goldene Ehrennadel für 

50 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 

 
Franz Friedrich   Werner Garschhammer 
Bernhard Hessberger  Georg Pilger    
Georg Reitinger    

 

Die goldene Vereinsnadel für 

35 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
  

Agnes Endlmaier  Christl Eder    
Franz Gruber   Andreas Di-Qual 
Inge Schild   Bernhard Lenz 
Hubert Esterbauer  Gerhard Maxlmoser 
Rudolf Lechner   Andreas Prams 
Luise Herder   Christiane Niedergünzl 
Richard Jäger   Rudolf Niedergünzl 
Therese Schlachta  Manfred Maier 
Hedwig Dandl   Monika Oswald 
Johann Spitzauer 

  

Die silberne Vereinsnadel für 

 20 Jahre Mitgliedschaft im Verein an 
 
Johanna Obermayer  Johann Wimmer 
Tobias Stadler   Hubert Wolferstetter 
Josef Stöckl   Robert Gorek 
Andreas Strecha  Konrad Pallauf 
Georg Thaler   Michael Schnitter 
Leopold Wagner  Alexander Steinmaßl 
Brigitte Gerl   Christian Hame 
Tanja Stöckl 
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In der Jahreshauptversammlung wurde auf Vorschlag der Vorstandschaft der 
ehemalige langjährige Vorstand Egon Kraus zum Ehrenvorstand ernannt. 

 
 

 
 
 

Maximilian Winkler, Lucas Krautenbacher, Egon Kraus und Michael Lapper 
mit der Ehrenurkunde und einem Geschenk 
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Turnen und Leichtathletik  
 

Eltern-Kind-Turnen: Erika Praxenthaler  
Montag 16:30 – 17:30 Uhr 
 
Wenn die Halle tobt und die  Eltern ihren 2 - 5-jährigen Sprösslingen 
hinterherrennen, dann ist was los im Sportverein. Ein Angebot, das im 
Vereinsangebot nicht wegzudenken ist. Spielerisch können die Kinder ihren 
Körper und was man damit machen kann wahrnehmen, ausprobieren, 
Grenzen erkennen und Spaß haben. Ob im Spiel oder an Turngeräten, 
können die Kinder ihre Energie ausleben. Grundsatz ist immer der Spaß an 
der Bewegung zusammen mit Gleichaltrigen. Ein Austausch und 
Zusammenkommen  der Eltern ist ein angenehmer Nebeneffekt dieser 
Stunde. 
  
Danke Erika für dein bereits jahrzehntelanges Engagement und dafür, dass du 
dir Woche für Woche hierzu Zeit nimmst. 
 

 

Kinderturnen:  
Trainerinnen: Daxenberger Micha, Obermayer Sandra, Peintre Dilara 
 
Von Oktober bis Pfingsten hieß es wieder … ab zum Kinderturnen!   
 
Jeden Donnerstag haben wir uns zum gemeinsamen Sporteln getroffen. Es 
wurde gekraxelt, am Boden und Reck geturnt, die verschiedensten Spiele 
gespielt, Parcours aufgebaut und vieles mehr.  
 
Durch immer wieder neue Spiele seitens der Trainer oder auch der kleinen 
Sportler war/ist uns nie langweilig.  
 
 

Spaß und Austoben stehen bei uns an erster Stelle!   
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Stepp-Aerobic mit Monika Strecha 
Montag 18:00 - 19:00 Uhr 
 

V-Step, A-Step, Basic, ….  

 

 
 
Immer vor und nach Weihnachten, montags von 18 bis 19 Uhr,  ist in der 
großen Turnhalle ein schweißtreibendes Training angesagt- STEP AEROBIC.  
Eine Gruppe von ca. 10 bis 15 Mädels (wir würden auch Jungs gerne 
willkommen heißen, wenn sie sich denn trauen) macht sich an zwei bis drei 
kleine Choreographien.  
 
Das Training findet "Stepp auf- Stepp ab" und rund um den Stepp statt. Am 
Ende wird im Finale alles miteinander kombiniert.  
Mit roten Köpfen und schweren Beinen verlassen wir dann die Halle- zufrieden 
den Schweinehund besiegt und durchgehalten zu haben! 
 
Wer gerne mittrainieren möchte ist herzlich willkommen einfach 
vorbeizuschauen und es auszuprobieren. Auch (Wieder-)Einsteiger sind 
herzlich willkommen!! Von einem Workout mit Stepp-Aerobic profitiert der 
ganze Körper. Durch das Auf- und Absteigen vom Stepper trainiert man 
Gesäß- und Beinmuskulatur. 
Auch die Arme werden bei dieser Form der Aerobic vermehrt eingebracht, 
dadurch wird auch das Hirn gefordert, sich die Abfolgen zu merken. 
Die fließenden, natürlichen Bewegungsabläufe schonen Gelenke und stärken 
das Herz-Kreislauf-System.  Wir freuen uns auf weitere Mit-Stepper!!!   
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Body-Workout mit Andrea Steinmaßl 
Dienstag 18:00 - 19:00 Uhr Alte Turnhalle 
 
Die Body-Workout Stunde ist mit derzeit mehr als 25 Teilnehmern aller 
Altersstufen regelmäßig gut besucht.  Es wird jeweils ein 10er Block im Herbst 
und Anfang des Jahres angeboten. 
 
Body-Workout oder auch “Bodystyling“  genannt, umfasst ein 
Ganzkörpertraining, teilweise mit und ohne Geräte wie z.B. kleine Hanteln, 
Tubes, Bälle, Stepper usw. Gelegentlich wird auch, zur Freude der 
Teilnehmer, ein schweißtreibendes Zirkeltraining absolviert. 
Das Training strafft und definiert die Muskulatur und steigert die Ausdauer. 
Nach einem kurzen Warm-Up zu fetziger Musik trainieren wir alle großen 
Muskelgruppen wie Arme, Bauch, Beine, Po und natürlich auch der Rücken 
darf nicht zu kurz kommen. Es werden immer alle “Fehlerquellen“ genau 
beschrieben und gegebenenfalls korrigiert. Anschließend wird beim Cool-
Down ausführlich die Muskulatur gedehnt.  
Vielen Dank an alle Teilnehmer, die auch mich schon so viele Jahre 
motivieren! 

Alle Interessierten sind herzlich Willkommen bei Andrea Steinmaßl 

Einfach mal vorbeischauen und ausprobieren! 
 
Info unter andrea@steinmassl.com oder Tel. unter 08684/968962 

 
  

Die Body Gruppe von Andrea 

 

mailto:andrea@steinmassl.com
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Fit durch den Winter mit Uli Brüderl 
Mittwoch 19:00 – 20:00 Uhr 
   

Wer möchte seinen Körper nicht auch im Winter fit halten? Diese 
Trainingsstunde trainiert alle Muskelpartien und wird sowohl von Frauen, 
Männern, Jugendlichen und Kindern gerne besucht. Wir starten mit einem 
lockeren Aufwärmtraining mit einigen Koordinationsübungen und Mobilisierung 
der wichtigsten Gelenke. 
Danach gehen wir in ein Kräftigungs- und Ausdauertraining über. Jede Woche 
stärken wir die Bein-, Bauch-, und Rückenmuskulatur, dazu nutzen wir die 
unterschiedlichsten Hilfsmittel bzw. Geräte wie Hanteln, Therabänder, Seile 
und vieles mehr. In manchen Stunden bauen wir auch verschiedene Stationen 
auf und machen in einem Zirkel die unterschiedlichsten Übungen. Wichtig ist 
es beweglich zu bleiben und all unsere Muskelgruppen zu stärken. 
Mit Dehnübungen wird die Trainingsstunde abgerundet. 
Ein neuer Kurs startet wieder ab Januar 2018. Der Termin wird in der lokalen 
Presse  bekanntgegeben. 
Info unter ulrike.pallauf@web.de oder Tel. unter 08685/4989969 
 

 

Gymnastik für Frauen mit  Wolfhilde Papst 
Montag 19:00 - 20:00 Uhr 
 
Unsere Gruppe in der Gymnastik für Frauen ist weiterhin gut besucht und aktiv 
bei der Sache. Meine Damen schätzen die Übungsstunde am Montag und sind 
mit Freude dabei, um die Muskulatur zu stärken, Ausdauer zu trainieren und 
die Beweglichkeit im Alter zu bewahren. Leider scheuen sich viele, sich einen 
Ruck zu geben und die Gelegenheit zu nutzen, seinem Körper wenigstens 
einmal in der Woche etwas Gutes zu tun. 
  
Nachdem die Geselligkeit auch nicht zu kurz kommt, wird jedes Jahr ein 
Tages-Ausflug organisiert, der uns immer wieder entweder zum Wandern in 
die Berge führt oder mit einer Besichtigung seinen Höhepunkt hat. Unser 
Ausflug in diesem Jahr führte uns in die Gegend um den Tegernsee, wo wir 
unter anderem in der Landkäserei in Kreuth eine Führung mit Verköstigung 
besucht haben. Bei diesem Ausflug konnten wir auch einige Teilnehmer aus 
dem Senioren-Turnen begrüßen. 
 
Unsere Gymnastikstunden beginnen jeweils im Herbst nach Schulbeginn und 
enden Ende Juni in die Sommerpause. Die Teilnahme ist kostenlos, es muss 
aber aus versicherungstechnischen Gründen eine Mitgliedschaft beim TSV 
Fridolfing bestehen,  
Ich wünsche allen meinen Gymnastik-Damen und den  Vereinsmitgliedern ein 
gesundes Jahr 2018 und der Vorstandschaft ein glückliches Händchen zur 
weiteren Führung des TSV Fridolfing. 
 

 

mailto:andrea@steinmassl.com
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Senioren Gymnastik mit Simon Schild 
Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr 
 
Neben der seit Jahrzehnten stattfindenden Frauengymnastik am Montag mit 
Wolfhilde Papst, wird nun schon seit 15 Jahren auch für Männer und Frauen 
im „etwas fortgeschrittenen Alter“ die sogenannte Senioren-Gymnastikstunde 
angeboten. Sie findet von Anfang November bis Ende März immer am 
Donnerstag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr in der alten Turnhalle statt, damit 
man auch in den Wintermonaten etwas körperlich aktiv und fit bleibt. Erfreulich 
ist wieder die regelmäßige Teilnahme von über 20 Männer und Frauen. 
Natürlich sind „Neueinsteiger“ ab etwa 60 Jahren jederzeit gerne willkommen. 
Zusätzlich wurden im Sommer zwei gemeinsame Almwanderungen zur 
Stoißer-Alm und von der Maxhütte aus zur Bründling-Alm unternommen. 
 

 

 

Leichtathletik 

Auch 2017 gingen wieder Mitglieder des TSV Fridolfing bei Sportfesten oder 
Laufveranstaltungen an den Start. 
 
Beim Waginger Straßenlauf im April waren dabei: 

Georg Thaller im Halbmarathon (21 km in 1h37min) lief in seiner Altersklasse 
unter 21 Startern auf den 5. Platz. 

Silvia Stadler und Lisa Heller schafften über 7 km den 5. bzw. 6.  Rang bei 
zwölf Teilnehmern.  
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Georg Thaller startete beim Tachinger Seelauf. Dort schaffte er über 13 km 
ebenfalls den 5. Platz unter zwölf Teilnehmern.  
 
Leider waren keine überregionalen Meisterschaften mehr in akzeptabler 

Entfernung, sodass sich die Teilnahme auf nur noch ein Bergsportfest 

beschränkte. 

Auf der Zistel-Alm am Gaisberg schafften im Dreikampf (bei leider wieder 

schlechtem Wetter) Stalleder Regina und Schild Simon jeweils den 1. Platz 

und Benedikt Bräumann belegte den 4. Rang. 

Des Weiteren bestand von Mai bis September wieder jeden Montagabend die 

Möglichkeit für das Deutsche Sportabzeichen zu trainieren und die 

geforderten Leistungen zu erbringen. 

Die Beteiligung 2017 mit insgesamt 12 Kindern und 10 Erwachsenen, die das 

Sportabzeichen schafften, war wieder sehr gut. 

Bei den Schülern erreichten  

Gold: Reidies Romy, Heller Hanna, Bräumann Benedikt, Schillmeier Claudia, 

Köhler Jakob, Thaller Tobias, Stalleder Andreas und Valerius Marie. 

Silber: Stadler Michael, Stadler Samuel und Stalleder Lisa 

Bronze: Maxlmoser Kilian 

Bei den Damen schafften jeweils  

Gold: Heller Lisa, Stalleder Regina, Stadler Silvia und Thaller Sylvia 

Bei den Herren erreichten  

Gold: Reidies Bernd, Schild Simon, Thaller Georg, Valerius Thomas und 

Pichlmaier Richard 

Silber: Ackermann Stefan 

Herzlichen Glückwunsch und auf zahlreiche Teilnahme und alles Gute im Jahr 

2018. 

 



  13 
 

Functional Fitness Training 
Trainer-Team FT (Richard, Dominik, Mattl, Maxi, Uli, Andrea, Moni, Kathi) 
 

Kurse: Montag, Dienstag und Mittwoch jeweils 17.30 Uhr. Da die Zeiten 
variieren können, bitte immer bei Anmeldung  auf der Homepage nachsehen. 
Anmeldung bitte unter der Homepage des TSV Fridolfing.  
www.TSV-Fridolfing.de 

  

Seit 2015 bietet der TSV Fridolfing „Functional Fitnesstraining“ im Fitnessraum 
der Neuen Turnhalle an. Die Kurse werden, vor allem in der kalten Jahreszeit 
sehr gut besucht. Trainiert wird in kleinen Gruppen von maximal 7 - 8 
Personen, dadurch ist eine sehr gute Betreuung durch die Trainer/in 
gewährleistet, fast wie bei einem Personal Training.  FT ist ein sehr gutes 
Ganzkörpertraining, bei welchem neben der Kraft und Ausdauer auch die 
Koordination sowie die Stabilität trainiert werden. Mitmachen kann jeder! 
 

 
 

Einfach vorbeischauen, mitmachen, mitschwitzen und wohlfühlen  
  

Schnupperstunde gratis!   
 
Es freut sich das FT-Trainer-Team 

http://www.tsv-fridolfing.de/
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Bericht der Fußballabteilung  
Abteilungsleitung Andreas Stadler 
 
Rückblick auf das Fußballjahr 2017 unserer  1. und 2. Mannschaft 

Die 1. Mannschaft konnte die Saison 2016/17 dank einer starken Rückrunde 
noch mit dem 3. Platz abschließen. Dementsprechend hoch waren dann, nach 
dem 2. Platz in der Saison 15/16 und dem letztjährigen 3. Platz, die 
Erwartungen an Bernhard Zeif und seinem Team. Das große Ziel, wieder um 
einen der Aufstiegsplätze mitzuspielen, musste allerdings schon früh begraben 
werden. Allerdings stabilisierte sich die Mannschaft nach einem schwachen 
Start in die Saison mit vielen Gegentoren gegen Ende der Vorrunde wieder 
und blieb die letzten sechs Spiele ungeschlagen. Aktuell steht ein sicherer 
Mittelfeldplatz zu buche. Bei zehn noch ausstehenden Spielen sollte ein Platz 
im vorderen Drittel der Tabelle allemal noch machbar sein.  
 
Die 2. Mannschaft um Trainer „Mike“ Schild konnte die Saison 16/17 im 
gesicherten Mittelfeld abschließen. In der aktuellen Saison muss die „Zweite“, 
aufgrund der vielen Verletzten der 1. Mannschaft, immer wieder mit stark 
wechselndem Personal auflaufen. So mussten in den ersten 15 Spielen 
bereits 34 Spieler eingesetzt werden. Trotzdem konnte man sich 19 Punkte 
erspielen und geht mit einem 7-Punkte-Polster auf die Abstiegsplätze in die 
Rückrunde.  
 
 

 
 

Kader der 1. und 2. Mannschaft 
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Abschlusstabelle Kreisklasse 4 Saison 2016/2017 

 
 

 

 

S  

 

U  

 

N  

 

Torverh. 

 

Tordiff.  

 

Pkt.  

 

1 BSC Surheim  
 

26 19 4 3 73 : 30 43 61 

2 SC Inzell  
 

26 18 4 4 77 : 30 47 58 

3 TSV Fridolfing  
 

26 12 4 10 57 : 59 -2 40 

4 FC Bischofswiesen  
 

26 12 4 10 57 : 58 -1 40 

5 SC Anger  
 

26 11 6 9 46 : 47 -1 39 

6 ASV Piding  
 

26 11 5 10 68 : 69 -1 38 

7 SV Oberteisendorf  
 

26 10 7 9 45 : 50 -5 37 

8 ASV Grassau  
 

26 11 4 11 48 : 57 -9 37 

9 SB Chiemgau Traunstein II  
 

26 9 7 10 54 : 48 6 34 

10 SV Kirchanschöring II  
 

26 9 4 13 52 : 56 -4 31 

11 TSV Berchtesgaden  
 

26 8 3 15 49 : 54 -5 27 

12 SC Vachendorf  
 

26 7 6 13 44 : 58 -14 27 

13 SV Ruhpolding  
 

26 7 3 16 49 : 69 -20 24 

14 ESV Freilassing II  
 

26 5 5 16 47 : 81 -34 20 

 

 

TSV Fridolfing Torschützen der Saison 2016/2017 

 

1. Mannschaft  
 

Christoph Zeif   14 Treffer 
 
Christian Heinrich  13 Treffer 
 
Josef Pallauf     8 Treffer 

 

2. Mannschaft 

 
Markus Deubzer    8 Treffer 
 
Tassilo Gerl     3 Treffer 

 

 

http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHTC00001BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHTC00001BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK00000LVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK00000LVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS4000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS4000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS400000QVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS400000QVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000IVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000IVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=01DRHEJFSC000000VV0AG811VSI8RPMC&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=01DRHEJFSC000000VV0AG811VSI8RPMC&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00001AVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00001AVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000010VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000010VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK00000KVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK00000KVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHTC00000NVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHTC00000NVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000AVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000AVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUJQ710000002VS54898DVVGA4426-G
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Abschlusstabelle B Klasse Gruppe 7 Saison 2015/2016 
 

   

S  

 

U  

 

N  

 

Torverh.  

 

Tordiff.  

 

Pkt.  

 

1 BSC Surheim II  
 

24 17 2 5 63 : 33 30 53 

2 FAD. SC Weißbach  
 

24 12 6 6 58 : 37 21 42 

3 FC Ramsau  
 

24 12 6 6 52 : 29 23 42 

4 ASV Piding II  
 

24 13 3 8 53 : 36 17 42 

5 SV Oberteisendorf II  
 

24 12 2 10 40 : 42 -2 38 

6 SC Inzell II  
 

24 11 5 8 51 : 35 16 38 

7 DJK Weildorf II  
 

24 9 6 9 33 : 30 3 33 

8 TSV Fridolfing II  
 

24 9 6 9 30 : 37 -7 33 

9 FC Bischofswiesen II  
 

24 9 5 10 41 : 47 -6 32 

10 TSV Tengling II  
 

24 6 7 11 32 : 45 -13 25 

11 SV Leobendorf II  
 

24 6 6 12 43 : 52 -9 24 

12 SC Anger II  
 

24 6 3 15 37 : 59 -22 21 

13 TSV Berchtesgaden II  
 

24 4 3 17 40 : 91 -51 15 

 
 
 

AH – Fußball 2017 

 
Freiluft Trainings- und Spielbetrieb von März bis November  
Hallentraining und –spielbetrieb von November bis Februar  
 
2017 war kein erfolgreiches Jahr für unsere AH. Das frühe Ausscheiden im 
Wieninger-Pokal und etliche Absagen bei den Freundschaftsspielen waren der 
Grund für ein sportlich schwaches Jahr. 
 
Am wöchentlichen Mittwochstraining konnte man eine durchschnittliche 
Trainingsbeteiligung von ca. 15 Personen aufweisen.  
 
Für 2018 sind wieder mehr sportliche Aktivitäten geplant. 
 
 

http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHTC00001BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHTC00001BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK000010VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK000010VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=0166EK701S000000VV0AG80NVTK9071E&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=0166EK701S000000VV0AG80NVTK9071E&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS4000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS4000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS400000QVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS400000QVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK00000VVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK00000VVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHQS00000BVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000013VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK000003VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHUK000003VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS4000002VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHS4000002VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK00000LVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK00000LVV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000010VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
http://www.bfv.de/begegnungen.verein.do?id=00ES8GNHPK000010VV0AG08LVUPGND5I&staffel=01SEUK0B34000000VS54898DVVGA4426-G
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Damenfußball 

Damen - Erneuter Aufstieg der Damen in die BZL 

 
Am letzten Spieltag in der Kreisliga sicherten sich die SG Damen mit einem 
4:0 Sieg vor heimischen Publikum die Meisterschaft. Mit diesem Triumph legte 
Anton Holzner sein Traineramt bei der SG nieder. Daher wurde die 
Sommerpause erfolgreich genutzt, um nach einem neuen Trainergespann zu 
suchen. Mit Franz Kaindl und Albert Thanbichler sind zwei neue Trainer für die 
Mission BEZIRKSLIGA engagiert worden.   

 

 
 

Spielgemeinschaft Damen 2017/2018 

 
Nach kurzer Kennenlernphase wurde in der Vorrunde viel Zeit in Taktik, Kraft 
und Ausdauer investiert. Die Mannschaft zeigte viel Engagement und 
Bereitschaft, was sich in der Vorrunde bereits deutlich bezahlt machte. Mit fünf 
Siegen, zwei Unentschieden und drei Niederlagen  belegt die Mannschaft 
einen hervorragenden Mittelfeldplatz mit Tendenz zum vorderen 
Tabellendrittel. Nach der Winterpause ist bereits eine umfangreiche 
Vorbereitung geplant, um in der Rückrunde weiter in der Tabelle nach vorne 
zu rutschen. Wir drücken der Mannschaft die Daumen, um die gesetzten Ziele 
in der Rückrunde zu erreichen. 
Zudem wurde seit Sommer eine zweite Damenmannschaft ins Leben gerufen. 
Unter der Leitung von Gottfried Maier spielt die Mannschaft in der Freizeitliga 
mit. Das sehr junge Team erhält dadurch die Möglichkeit Spielpraxis und 
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Erfahrung im Damenfußball zu sammeln, wodurch sich die Mädels stetig 
weiterentwickeln.  
Beide Damenmannschaften freuen sich jederzeit über Verstärkung. Alle 
Mädels ab 16 Jahre, die Spaß am Fußball spielen haben, sind herzlich zum 
Schnuppertraining eingeladen. Infos zu Trainingszeiten und Ansprechpartnern 
findet ihr auf der TSV-Homepage. 
 
 
 

Jugendmannschaften im TSV Fridolfing 
Jugendleiter: Paul Müller (seit September 2017), Fritz Herrmann (bis 

August 2017) 
 
Nach mehreren Jahren, in denen aufgrund zahlenmäßig schwacher 
Geburtenjahrgänge nur vier Mannschaften am Spielbetrieb teilnehmen 
konnten, konnten wir für die Herbstsaison mit G-, F2-, F1-, E2- und E1-
Junioren wieder fünf Kleinfeldmannschaften melden. 
 
Während die G-Junioren auf Turnieren ihre ersten Fußballspiele bestreiten, 
nehmen die „größeren“ F- und E-Junioren bereits an einem regulären 
Spielbetrieb teil. Herzlichen Dank an alle Trainer und Betreuer, die 
ehrenamtlich und mit großem Engagement unsere Nachwuchs-Fußballer 
betreuen. 
 
Herzlichen Dank an meinen Vorgänger Fritz Hermann für die jahrelange 
ehrenamtliche Arbeit in der Jugendleitung im TSV Fridolfing. 

 

 

F1-Junioren, Frühjahrsrunde 
 
Trainer: Herrmann Fritz, Lechner Markus (Ernstl) 
 

Nach kurzer Vorbereitung standen für die F1-Junioren bereits die 
Gruppenspiele beim Wieninger-Libella-Cup auf dem Spielplan. Nach einem 
Sieg gegen den BSC Surheim und einer klaren Niederlage gegen den hohen 
Favoriten SV Saaldorf rechneten wir uns bestenfalls eine Außenseiterchance 
im entscheidenden Spiel um Platz 2 gegen den FC Hammerau aus. In einem 
ausgezeichneten Spiel zweier gleichwertiger Mannschaften, das hin und her 
wogte und lange Zeit 1:1 stand, boten unsere Jungs eine tolle Leistung und 
erzielten kurz vor Schluss die Tore zum umjubelten 4:1 Sieg. Damit war der 
doch etwas überraschende Einzug ins Achtelfinale Anfang Juli perfekt.     
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F1 Frühjahrsrunde 2017 

 
2. Platz  Sommerturnier beim SV Laufen 
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Mit dem Schwung aus den Libella-Cup-Spielen startete man in die Saison, 
musste jedoch gleich im ersten Spiel in Leobendorf eine enttäuschende 1:2 
Niederlage hinnehmen. In den folgenden Spielen wechselten Licht und 
Schatten, am Ende standen drei deutlichen Siegen drei knappen, teilweise 
unglückliche Niederlagen gegenüber. Erfreulich, dass sich im Saisonverlauf 
auch eher schwächere Spieler steigern konnten und mit gewachsenem 
Selbstvertrauen auch das eine oder andere Tor erzielen konnten.  
 
Im Libella-Cup-Achtelfinale war man dem SV Laufen deutlich unterlegen und 
schied mit einer klaren Niederlage aus.  
 
Zum Saisonabschluss spielte die Mannschaft ein gutes Turnier in Laufen und 
belegten einen guten 2. Platz. Beachtlich und verdient hier das 1:1 
Unentschieden gegen den SVL. 
 
 

Eingesetzte Spieler F1: 
Armin Tschebanenko (Tor), Alles Maxim, Alwes Simon, Brunner Arturs, Dell 
David, Hafner Felix, Hegglin Kilian, Kellner Florian, Scheuer Patrick, Stadler 
Samuel, Strecha Moritz   
 
 

F-Junioren, Herbstrunde 

 

F1- Junioren  
Trainer: Gerald Mairoll, Richard Pichlmaier 

 
Nach der Sommerpause wurde die Mannschaft und der Trainerstab neu 
formiert. Während die Mannschaft sich auf ein sinnvolles Maß reduzierte, 
konnte sich das Trainerteam um Gerald Mairoll und Richard Pichlmaier auf 
Unterstützung durch Herbert Kronbichler zählen. Die Mannschaft setzte sich 
aus Michel Engelbracht (MF,AW), Niklas Huber (AW), Marco Rohr (TW), 
Tobias Mairoll (AW,MF), Leon Stapfer (AW), Walter-Linus Judex (TW), Elias 
Kronbichler (AG), Patrick Scheuer (AG,MF) und Samuel Stadler (AW,MF) 
[siehe Bild] zusammen. Mit Trainingsstart begann man auch die ersten 
taktischen Grundlagen zu vermitteln und so konnte man auch gleich im ersten 
Spiel einen 10:1 Erfolg verbuchen. Insgesamt konnten drei der sechs 
angesetzten Spiele gewonnen werden in denen das Team insgesamt 32 mal 
den Ball im gegnerischen Netz zappeln lies. Mitte November mit einsetzen 
schlechterer Witterung verlegte sich das Geschehen vom Rasenplatz in die 
Halle um wie gewohnt im Dezember das eigene Hallenturnier zu bestreiten. 
Heuer meldeten sich für die Altersgruppe U9 sich insgesamt sieben 
Mannschaften, so dass man in zwei Gruppen um den Tagessieg kämpfte. Am 
Ende des Turnieres gab es wieder jede Menge Tore zu verbuchen und man 
ließ sich mit dem gewonnen Pokal feiern. 
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Eine Woche später stand dann bereits die nächste Herausforderung auf dem 
Programm. In Surberg kämpften die Jungs der F1 um das Weiterkommen 
beim Libella-Cup. In der Cup-Vorrunde maß man sich mit den Mannschaften 
aus Surberg, Grabenstätt, Traunreut und Stein an der Traun. Die weiteren 
Turniere finden dann im Neuen Jahr statt. 

 

F2- Junioren  
Trainer: Müller Paul, Aicher Bernhard 
 
Zu Beginn der neuen Saison 2017/2018 rückten neun Kinder von den G-
Junioren zu den F2-Junioren auf. 
Anfang September startete das Training unter der Leitung von Müller Paul und 
Aicher Bernhard. 
Kurz darauf spielten die Jungs bereits beim 1. Anschöringer Cup erfolgreich 
mit. 
Mit großer Freude starteten wir zum ersten Mal in die Gruppenspielphase. 
Engagement und Trainingsfleiß machten sich hier bezahlt. Es konnten aus 7 
Spielen, 4 Siege (SG Kay/Tengling/Taching II, TSV Traunwalchen, TSV 
Palling, sowie gegen den SV Kirchanschöring II) verzeichnet werden. Ein 
Unentschieden gab es gegen TSV Stein/Sankt Georgen und zwei knappe 
Niederlagen gegen TuS Traunreut II und TSV Petting. 
Im November begann das Training in der Halle, in der wir uns mit zwei 
Neuzugängen auf das eigene Hallenturnier am 9. Dezember vorbereiteten. 
Leider fanden wir an diesem Tag nicht ins Spiel und belegten immerhin noch 
einen 5. Platz von acht Mannschaften. 
Kurz darauf spielten wir beim Hallenturnier des DJK SV Raitenhaslach in 
Burghausen mit, bei der die Jungs mit einer sehr starken kämpferischen 
Leistung einen unglücklichen 5. Platz belegten. 
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Müller Sebastian, Illenseer Meik, Brüderl Samuel, Janzen David, Aicher 
Jonathan, Faaß Tim, Unterrainer Johannes, Pallauf Tobias, Geiger Felix, 
Strecha Vitus 
 
 
 

 

E2-Junioren, Herbstrunde 
 
Trainer: Herrmann Fritz, Lechner Markus (Ernstl) 

 
Nach einer ansprechenden Frühjahrsrunde (als F1) starteten die E2-Junioren 
mit großem   Trainingseifer und einiger Zuversicht in die Herbstrunde. 
Allerdings mussten wir nach einigem Hin und Her bei den Staffeleinteilungen 
in der starken „Alpengruppe“ antreten und konnten bei vier Niederlagen nur 
zwei Unentschieden verbuchen, was am Ende nur den enttäuschenden 7. und 
letzten Platz in der spielstarken Gruppe bedeutete. Erfreulich war, dass die 
Mannschaft über weite Strecken gut mithalten konnte, hohe Niederlagen 
vermeiden konnte und nie aufgab: in den letzten beiden Spielen gegen die SG 
Schönau (2:2) und den ASV Piding stand man kurz vor dem ersten Sieg und 
musste den Ausgleich unglücklich kurz vor Schluss hinnehmen.  
 
In der beginnenden Hallensaison konnten wir beim TSV-Heimturnier mit einer 
mit F1-Spielern ergänzten Mannschaft zweimal gewinnen und immerhin einen 
5. Platz erreichen. 
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E2 Herbstrunde 2017 

 

 

E1-Junioren, Herbstrunde 

 
Trainer: Herrmann Fritz, Lohmeier Alexander 

 
Schwierig begann die neue Saison für die neu formierte E1. Mit einem Stamm 
von nur sechs Spielern, die immer wieder mir E2 -Spielern ergänzt werden 
mussten, konnten wir erfreulicherweise die Runde ohne Spielabsagen 
durchspielen. Die Mannschaft zeigte technisch und spielerisch durchaus gute 
Ansätze, leider fehlten in manchen Spielen Konzentration und 
Durchsetzungsvermögen, was gerade gegen körperbetont spielende Gegner 
zu wenig war. So konnten wir erst am 4. Spieltag mit 7:2 gegen den SV 
Leobendorf den ersten Sieg feiern, der aber leider der einzige blieb. So 
schlossen wir in der 6er-Gruppe mit 3 Punkten auf dem 5. Platz ab. Wenn es 
uns gelingt, Schnelligkeit, Präzision und Durchsetzungsvermögen zu 
verbessern und im Abwehrverhalten konsequenter zu agieren, können wir 
zuversichtlich in die Frühjahrsrunde gehen.  
 
Zu Beginn der Hallensaison erreichten wir mit einer aus E1 und E2 gemischten 
Mannschaft beim E1-Turnier des TSV Übersee einer guten 5. Platz, den 
Einzug ins Halbfinale verpassten wir aufgrund des schlechteren direkten 
Vergleichs gegen punktgleiche Mannschaften. Beim Heimturnier in Fridolfing 
landete die Mannschaft ebenfalls auf dem 5. Platz (bei 6 Mannschaften). In 
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der Wieninger-Libella-Cup-Vorrunde in Saaldorf mussten wir mit einer E1 / E2-
gemischten Mannschaft antreten und schieden trotz großem Kampf und 
Achtungserfolgen aus.   

 

 

Eingesetzte Spieler E1: 
Werbowoi Nikita (Tor), 
Braun Jakob, Brunner Arturs, Mühlberger Patrick, Kellner Florian, Öser 
Anthony, Shivan, Strecha Max, Strecha Moritz, Tschebanenko Armin   
 

 

 

 

 

 

Wir suchen Jugendtrainer 
Helft mit 

Es macht Spaß mit den Kindern zu trainieren 

 

Bitte melden! 
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Die Mannschaften der JFG Salzachtal e. V 
 
Jugendfußball, die schönste Nebensache der Welt, das war´s einmal, 
zumindest in meiner Jugendzeit. 
Am 31.12.2016 waren es noch 192 aktive Spieler aus den Stammvereinen 
Fridolfing, Kirchanschöring und Tittmoning. Zum Saisonende 30.06.2017 
waren´s nur noch 162 Spieler, 30 Spieler haben mit dem Fußball aufgehört, 
oder machen mal ne´ Pause.  
 
Die Gründe hierfür sind vielfältig, besonders ab dem 16ten Lebensjahr ist die 
Zahl stark rückläufig. Lehre, Schulwechsel, Führerschein, Freundin, aber 
leider auch fehlendes Verantwortungsbewusstsein gegenüber den Kameraden 
sind Gründe sich nicht zweimal die Woche ins Training zu plagen, am 
Wochenende in der Mannschaft zu spielen.  
Hier sind wir alle gefordert, insbesondere aber auch die Eltern. Disziplin, 
Verlässlichkeit sind Tugenden, die Eure Söhne auch später im Berufsleben 
brauchen.  
Aus unserer Übersicht können Sie die Mitglieder-Spielerzahlentwicklung 
ersehen.  
 
 31.12.16 / 30.06.17: 
Altersgruppe/Anzahl d. 
Teams  

SV 
Kirchanschöring  

TSV 
Fridolfing  

TSV 
Tittmoning  

Gesamt  

A-Jugend (U 19) 1    8     7  10     6    9    7    27    20  
B-Jugend (U 17) 2  21   16  14     7    8    8    43    31  
C-Jugend (U 15) 3  24   23  25   23  11    7    60    53  
D-Jugend (U 13) 4  25   26  28   26    9    6    62    58  

Gesamt 10  78   72  77   62  37  28  192  162  

 
In der neuen Saison 2017/18 haben wir bei der U13 nur noch 3 Mannschaften 

gemeldet. Was uns hier noch fehlt sind Trainer.  
Dieses Problem wird leider immer größer, es sind nur noch wenige Personen 
bereit, im Jugendfußball mitzuarbeiten. Ich mache das seit Jahren und es 
macht riesig Spaß! 
 

Liebe AH´ler, Liebe Eltern, bitte meldet euch, wir brauchen eure 

Unterstützung, macht mit und werdet Trainer oder Co-Trainer. 
 
Diese Burschen und ich bedanken sich bei allen Trainern, den Eltern, unserem 
gesamten JFG-Vorstandsteam, allen Freunden und Sponsoren recht herzlich 
für die Arbeit und Unterstützung in der Saison 2016/17 und 2017/2018. 
Die folgenden Berichte der einzelnen Mannschaften wurden von den Trainern 
in eigener Verantwortung geschrieben.  
 
Ich wünsche allen eine gute, erfolgreiche und verletzungsfreie Rückrunde.  
 
Euer Horst Hummelberger 
1. Vorstand JFG-Salzachtal e.V.  
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Mannschaften – Trainer – Platzierungen 
Saison 2016/2017 

U19 – Jahrgang 1998/99 – KK-Ruperti 
Hubert Esterbauer ÜL-Lizenz / Manfred Linner  
  

 Platz Spiele Tore Punkte  
      

 5 21 47 : 48 29  
      

 

U17 – Jahrgang 2000/01 – KK-Ruperti  - 1. Mannschaft 
Tom Stutz ÜL-Lizenz / Ch. Leitenbacher 
     

 Platz Spiele Tore Punkte  
      

 3 22 60 : 31 46  
      

 

U17 – Jahrgang 2000/01 – Gruppe-Ruperti  - 2. Mannschaft 
Dominik Karl / seit RR unbesetzt 
     

 Platz Spiele Tore Punkte  
      

 1 5 16 : 8 10  
      

 

U15 – Jahrgang 2002/03 – Kreisliga – 1.Mannschaft 
Stefan Gerlach ÜL-Lizenz / B. Reschberger 
     

 Platz Spiele Tore Punkte  
      

 4 20 44 : 31 30  
      

 

U15 – Jahrgang 2002/03 – Gruppe Ruperti – 2. Mannschaft 
Robert Speigl / Christian Gerl / Florian Lex / Nico Reitmaier 
   

Platz Spiele Tore Punkte 
    

5 20 64 : 36 37 
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U15 – Jahrgang 2002/03 – Gruppe Ruperti –3. Mannschaft 
Robert Speigl / Christian Gerl / Florian Lex / Nico Reitmaier 
   

Platz Spiele Tore Punkte 
    

7 22 49 : 60 22 

     
 

U13 Jahrgang 2004/05 – Kreisliga – 1. Mannschaft 
Sepp Willberger ÜL-Lizenz / Gerhard Zeif 
  

 Platz Spiele Tore  Punkte 
      

 4 22 41 : 21  42 

      

U13 Jahrgang 2004/05 – KK Ruperti – 2. Mannschaft 
Mario Wolf / Co-Trainer FEHLT!  
     

 Platz Spiele Tore  Punkte 

      

 9 20 26 : 82  14 

     

U13 Jahrgang 2004/05 – Gruppe Ruperti – 3. Mannschaft 
Heini Bittner / Tobi Ermel / Daniel Straßer 

     

 Platz Spiele Tore  Punkte 

      

 9 16 9 : 130  0 

     

U13 Jahrgang 2004/05 – Gruppe Ruperti – 4. Mannschaft 
Heini Bittner / Tobi Ermel / Daniel Straßer 

     

 Platz Spiele Tore  Punkte 

      

 7 20 33 : 62  24 

      
 
Torspielertrainer:    Robert Strohmeier,  Guido Maier,  Andi Hummelberger 
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A-Junioren Kreisklasse 2016/2017, Rückrunde 
Trainer: Hubert Esterbauer, Harald Linner 

 
Wieder war der Rundenstart mit 2 Niederlagen und einem Unentschieden eher 
negativ zu sehen. Erst am 4. Spieltag konnte der erste 3er gegen die SG 
Chieming eingefahren werden. Nach 2 weiteren Niederlagen war sogar der 
Klassenerhalt in Gefahr. Beim Spiel gegen die JFG Hochstauffen musste man 
sogar auf 3 U17-Spieler zurückgreifen. Krankheitsbedingt brachte man keine 
11 einsatzfähigen Spieler zusammen. Diese Rumpftruppe schlug sich jedoch 
äußerst beachtlich. Letztendlich musste man sich jedoch dem Klassenprimus 
mit 0:3 geschlagen geben. An den folgenden 3 Spieltagen ging die JFG 
allerdings als Sieger vom Platz. Mit diesen eingesammelten Punkten war der 
Ligaverbleib in der nächsten Saison gesichert. Zum Saisonendspurt setzte es 
noch eine Niederlage gegen die SG Schönau. Das zu Rückrundenstart 
ausgefallene Spiel gegen den TuS Traunreut ist wegen Nichtantreten des 
Gegners dann ausgefallen. 
In der Schlusswertung standen den 9 Siegen, 2 Unentschieden und 9 
Niederlagen entgegen. Im Endklassement bedeutete dies mit 29 Punkten den 
5. Platz. 
Mit 47 erzielten Treffern war man die 3 beste Mannschaft der Liga. Ein 
besserer Tabellenplatz konnte anhand der 48 Gegentore nicht erreicht 
werden. 
 

 
 

A-Jugend 2016/2017 
 
Den Saisonabschluss feierte man bei einem internationalen Fußballturnier für 
U-19 Mannschaften in Rimini. Mit 1 Sieg, 1 Unentschieden und 1 Niederlage 
wurden jedoch die Finalspiele verpasst. Für die Jugendlichen der JFG war es 
jedoch trotzdem ein gelungener Ausklang einer langen und anstrengenden 
Saison mit vielen Höhen und Tiefen. 
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Eingesetzte Spieler: 
Auer Sebastian, Baumann Vinzenz, Berreiter Jonas, Birner Lukas, Bittner 
Heinrich, Deser Felix, Eidenhammer Maximilian, Gerl Christoph, Gerl 
Sebastian, Hummelberger Horst, Holzner Maximilian, Kellner Christoph, 
Kühnhauser Dominik, Mayer Marlon, Maxlmoser Nicolas, Muhr Markus, 
Oswald Florian, Rehrl Maximilian, Reiter Albert, Spitz Christoph, Strasser 
Daniel, Thums Maximilian, Wagner Andreas, Winkler Marcel 
 

 

B1-Junioren Kreisklasse 2016/17, Rückrunde 
Trainerteam: Tom Stutz, Christoph Leitenbacher  
 

 
 

h. Links: Trainer  Chri Leitenbacher, Niedermayer Bene, Spitz Christoph, Gerl 
Basti, Matanza Raphi, Wolferstetter Tobi, Lindner Manu, Sommer Nico, Tr. 
Tom Stutz 

v.Links: Hummelberger Horst, Wacker Lorenz, Weiß Timo, Schiller Alex, 
Gauckler Simon, Wagner David, Braun Felix, Magg Clemens, Maier Martin 
 
 
Zu Beginn der Saison, starteten die B-Junioren eine tolle Vorrunde, und 
konnten als Tabellenführer überwintern. Leider lies das Engagement im 
Frühjahr 2017 nach, wobei sicher auch ein Grund war, dass die B2 
abgemeldet werden musste, da die Wettbewerber keine Mannschaften mehr 
stellen konnten. 
Das Trainerteam konnte nicht mehr wie gewohnt auf die Spieler zurückgreifen 
und auch die Trainingsbeteiligung lies stark nach.  
So verzeichneten wir in der Vorrunde noch einen Trainingsschnitt von 17 
Spielern, im Gegensatz zur Rückrunde von nur noch 10 Spielern. 
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Die Rückrunde ging dann entsprechend los mit einer spektakulären 
Entscheidung des Jugendspielleiters Hellmich, welcher ein Freundschaftsspiel 
als Punktspiel wertete und so der JFG wichtige Punkte genommen hat. 
Mit 46 Punkten und 7 Punkten Rückstand auf den Erstplatzierten belegten wir 
am Ende den dritten Tabellenplatz. 
Mit insgesamt 6 Niederlagen, 4 davon in der Rückrunde, war ein besserer 
Tabellenplatz leider nicht möglich. 
 
Zusammengefasst wäre mehr drin gewesen, nichtsdestotrotz können wir mit 
dem dritten Platz zufrieden sein. 
Ein großes Dankeschön für die tolle Zusammenarbeit geht an meine beiden 
Trainerkollegen Chri Leitenbacher und Dominik Karl. 

 
 

C1-Junioren Kreisliga 2016/17, Rückrunde 
Trainerteam: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger  
 
Nach der doch eher mageren Vorrunde ging das Team sehr engagiert in die 

Vorbereitung für die Rückrunde. Der Punktspielstart brachte einen klaren 2-0 

Sieg auf dem Rosenheimer Kunstrasen gegen 1860 II. Der weitere Verlauf 

dann äußerst unglücklich. Eine denkwürdige 0-1 Niederlage gegen den SBC 

Traunstein bei heftigem Gewitter, 1-2 beim DFI Bad Aibling und nochmals 0-1 

gegen Ötting und schon rutscht man in den Tabellenkeller.  

Nach einem tollen Osterausflug an den Gardasee, mit sehr erfolgreichen 

Spielen, ging es in die restlichen Spiele der Saison. 

 

Hier wurde die Mannschaft für ihre harte Arbeit belohnt und mit 5 Siegen in 

Folge rückte man auf Platz 4 vor. 3-1 in Waldkraiburg, 4-2 gegen Bad Endorf, 

4-3 gegen Großkarolinenfeld, 3-0 gegen SG Peterskirchen/Tacherting/ 

Engelsberg, 4-2 beim FC Mühldorf sprechen eine deutliche Sprache. Das 

letzte Spiel gegen den SB Rosenheim ging knapp und umkämpft mit 1-2 an 

die Rosenheimer. Der Tabellenplatz war bereits fix und mehr als verdient. Der 

Abschluss mit 30 Punkten kann sich durchaus sehen lassen. Es gab keine 

schwachen Gegner in dieser Runde und alle kämpften bis zum letzten Spieltag 

gegen den Abstieg. 

 

Der Kader (Tore in Klammern): Johannes Wiesinger (TW), Marton Gergely 
(0/1) (TW), Gabriel Mühlbacher (0/2, Dominik Buxmann (3/8), Tobias 
Wiedemann (2/0), Laurenz Wiesenberger (0/1), Gabriel Öllerer (5/1), Fabio 
Matanza, Pirmin Kleinwötzl, Alexander Speigl (1/3)), Morteza Ghafour (5/2), 
Jonas Kronbichler (3/1), Damian Hurmer (2/1), Dominik Petzke, Michael 
Schäfer, Tobias Steinmaßl (0/1), Beckel Daniel, Markus Schmelz (0/1), Timo 
Maxlmoser 
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Im Baupokal gab es am 1. Mai das Finalturnier in Brannenburg. Nach der 

äußerst knappen Niederlage gegen den Oberligisten aus Raubling war die Luft 

raus und es reichte nur zu Platz 4. 

 

 

C2 Junioren, Gruppe 2016/2017, Rückrunde 
Trainer: Christian Gerl, Robert Speigl,  

 
Nachdem die C2 in der Libella Zwischenrunde am 16.01. in Obing 
ausgeschieden war, konnte man gegen Ende der Hallensaison doch noch 
sehr erfreuliche Ergebnisse einfahren. Sowohl beim Einladungsturnier am 
06.02. in Peterskirchen wie auch beim Einladungsturnier am 22.02, in 
Heiligkreuz ging man als Sieger vom Parkett. Im Sparkassenpokal konnte man 
durch einen Sieg gegen Obing und ein Unentschieden gegen Waging das 
Viertelfinale erreichen, dass im Juli souverän mit 6:0 Toren gegen die SG 
Inzell/Ruhpolding gewonnen wurde. Im Halbfinale gegen den SBC Traunstein I 
hatte man jedoch mit 0:5 Toren keine Chance. 
 
Die Rückrunde in der Gruppe Ruperti 1 konnte die C2-Jugend auf dem 5. 
Rang mit 37 Punkten und einem Torverhältnis von 64:36 Toren abschließen. 
In elf Spielen ging man siebenmal als Sieger und viermal als Verlierer von 
Platz. Auch in der Rückrunde zeigt sich, dass man gegen die 
Spitzenmannschaften aus Laufen, Freilassing und Hammerau als zweite 
Mannschaft einen Ticken zu schwach besetzt ist, um ernsthaft in das 
Titelrennen einzugreifen. Die beiden Spiele gegen die DJK Otting sowie gegen 
die SG Schönau II wurden wegen Nichtantritt des Gegners gewonnen. 
 Insgesamt wurden 25 Spieler in der Rückrunde eingesetzt, was für eine gute 
Zusammenarbeit mit der C1 und C3 spricht. 
 
Nach Beendigung der Rückrunde nahm eine gemischte C1, C2 und C3 –
Mannschaft am Jubiläumsturnier der JFG Teisenberg teil. In der Vorrunde 
besiegte man den ESV Freilassing und den TSV Waging und spielte gegen 
die JFG Hochstaufen unentschieden. Im Finale gegen den TSV Petting behielt 
man dann mit 1:0 Toren die Oberhand und gewann hochverdient das Turnier. 
 
 

C3 Junioren, Gruppe 2016/2017, Rückrunde 
Trainer: Florian Lex, Nico Reitmaier 
 
Die C3 Junioren starteten in der Saison 2016/2017 in der relativ stark 
besetzten Gruppe 02, in welcher am Ende ein guter 7. Platz bei 22 Punkten 
aus 22 Spielen und einem Torverhältnis von 49:60 stand. 
Nach einem holprigen Start in die Saison (3 Punkte aus 4 Spielen) stabilisierte 
sich die Mannschaft im weiteren Verlauf und konnte achtbare Erfolge, wie ein 
2:2 gegen des SBC Traunstein II oder 4:1 gegen DJK Kammer, erzielen. 
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Besondere Highlights der Saison waren in der Winterpause das Erreichen des 
Finales im Hallenturnier in Burghausen gegen Austria Salzburg sowie das 
Erreichen des Viertelfinales im Libella-Sparkassenpokal. 
Das beste Spiel lieferte die Truppe um das Trainerteam Nico Reitmeier und 
Florian Lex am 29.06.2017 bei der DJK Nußdorf ab. Das Ergebnis mit 1:2 für 
die JFG Salzachtal konnte hier nur bedingt widerspiegeln, wie fußballerisch 
überzeugend der Auftritt eigentlich war, zumal die Truppe des DJK Nußdorf 
nur eine Woche zuvor (Nachholspiel) das Spielgeschehen auf dem 
heimischen Platz (Tittmoning) noch bestimmt und völlig verdient mit 1:3 
gewonnen hatte. Zum Abschluss der Runde stand noch ein verdienter Erfolg 
über die DJK Kammer mit 3:4. Das Trainerteam bedankt sich für eine 
gelungene und erfolgreiche Saison bei allen Beteiligten und wünscht allen 
Spielern eine verletzungsfreie neue Spielzeit und Spaß am Fussball. (FL) 
 
Kader der C3 Junioren: Auer Alexander, Auer Leon, Gaugler Christoph, Götte 
Daniel, Hollinger Johannes, Kirchhofer Matthias, Leitner Elias, Lohmeier 
Niklas, Maier Luca, Matzelberger Luca, Mayer Laurin, Niedermayer Florian, 
Scheuer Marco, Stadler Nick, Stadler Valentin, Steinmaßl Manuel, Steinmaßl 
Michael, Thiemann Torek, Vogt Nicklas, Wimmer Mathias. 
 
 
 

D1- Junioren Kreisliga 2016/17, Rückrunde 
Trainerteam:  Gerhard Zeif, Sepp Willberger. 
 

Platz 4 in der Endabrechnung der Kreisliga Inn/Salzach 

 
Nach einer durchaus erfolgreichen Hallensaison (u.a. Platz 2 beim 
Einladungsturnier in Gendorf sowie Platz 3 beim Wieninger-Libella-Hallencup) 
begann die D-1 die Vorbereitung auf die Rückrunde der Kreisliga, mit dem 
ausgegebenen Saisonziel „Klassenerhalt“. Mit einem 3 – 0 gegen die JFG 
Mangfalltal-Maxrain (in der Hinrunde noch unglücklich mit 1 – 2 den Kürzeren 
gezogen) gelang ein idealer Einstieg in den 2. Abschnitt der Saison. Hatte man 
beim 0 – 4 in Burghausen am 14. Spieltag noch eine kleine Lehrstunde erteilt 
bekommen, so war der Punktgewinn beim 1 – 1 gegen den 
Meisterschaftsmitfavoriten FC Mühldorf ein herausragendes Auftreten in 
punkto Einsatzbereitschaft und Kampfeswillen. Mit dem (etwas glücklichen, 
aber nicht unverdienten) 2 – 0 Sieg beim Derby gegen den SBC Traunstein 
begann eine fulminante Serie bis zum Saisonende mit 7 Siegen am Stück. Die 
Leistung beim 4 – 3 Sieg gegen 1860 Rosenheim (zur Halbzeit stand es noch 
1 – 3 aus Sicht der JFG) verdient hierbei besondere Erwähnung.  
Mit Rang 4 (42 Punkte, Torverhältnis 41 : 21) wurde ein vor der Saison nicht 
für möglich gehaltenes Abschneiden erzielt; ausnahmslos alle Spieler 
entwickelten sich prächtig und können positiv in die (fußballerische) Zukunft 
blicken. 
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Anmerkung: 
An Ostern 2017 nahm die D1 beim Soccacup am Gardasee (Internationales 
Jugendfußballturnier) teil. Das sportliche Ergebnis hierbei war zweitrangig, die 
sportliche Kameradschaft und der soziale Aspekt hinterließ jedoch eine 
äußerst wertvolle, bleibende Erinnerung. 
 
 
 
Kader der Rückrunde: 
Elias Boutiche, Sebastian Felber, Johannes Gerl, Michael Glatzenberger, 
Arthur Götte, Levi Hufnagl, Noah Matanza, Jonas Maurer, Sebastian 
Murschhauser, Philipp Schupfner, Raphael Stettmeier, Felix Tremmel und 
Jonas Zeltsperger 
 

 
 
 

D 1 Jugend Saison 2016/2017 
 

D2- Junioren Kreisklasse Ruperti 2016/17, Rückrunde 
Trainerteam:  Mario Wolf 

 
Für die D 2 war es das erwartet schwere Jahr in der Kreisklasse. Um einen 
Stamm zu finden, bedarf es einige Zeit bis zur Winterpause. 
Im Hallenbetrieb ging es dann aufwärts und die Jungs konnten drei Turniere 
folge unteranderem das eigene in Fridolfing gewinnen. 
In der Rückrunde dann um einiges verbessert, vor allem gegen Stärkere 
Gegner gelang uns eine Leistungssteigerung, die aber bei direkten 
Konkurrenten leider nicht abgerufen werden konnte. 
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D3/D4-Junioren Gruppe 2016/17, Rückrunde 
Trainerteam: Dominik Karl, Tobias Ermel 
 
Alle Spieler sind sehr motiviert, sei es im Training oder beim Spiel. Die 
durchschnittliche Trainingsbeteiligung liegt bei 25 Spielern, was ca. 96% aller 
Spieler sind. Auch die D4-Junioren haben Spaß am Fußball und trainieren 
eifrig. Als 4. Mannschaft spielen Sie mit der D3 in der Gruppe. Dort ist es nicht 
einfach für die D4. 

 

Vorrunde 2017/2018 
 

A-Junioren Kreisklasse  
Trainer: Hubert Esterbauer, Harald Linner 
 
Nachdem zum Trainingsstart 21 Spieler anwesend waren, ging das 
Trainergespann Esterbauer/Linner mit hohen Erwartungen in die Saison. Doch 
schon beim 2. Training kam die Ernüchterung: 13 Spieler. Diese 
Trainingsbeteiligung ist im Laufe der Hinrunde noch weiter gesunken und 
pendelte sich bei 11 Mann ein. Die Trainer versuchten trotzdem über die 
gesamte Hinrunde ein vernünftiges Training auf die Beine zu stellen. An 
gezieltes Taktiktraining, welches dringend nötig gewesen wäre, war dabei 
jedoch nicht zu denken. Trotzdem war der Saisonstart mehr als gelungen. 
Noch in der Vorbereitung erreichte man mit einem 1:0-Sieg gegen SG 
Eggstätt/Höslwang die zweite Runde des BFV-Pokals. In dieser war die JFG 
Hochstaufen zu Gast, gegen welche man in der Vorbereitung noch eine 
Niederlage hinnehmen musste. Die Elf der JFG Salzachtal lief an diesem Tag 
allerdings zur Höchstform auf und zog mit einem 6:1-Kantersieg ins 
Viertelfinale gegen den FC Töging ein. Hier lautete das Ergebnis nach einem 
hochklassigen Fußballspiel nach regulärer Spielzeit 1:1. So musste ein 
Elfmeter-Schießen entscheiden. Hier behielt der FC Töging  nach jeweils 7 
Schützen das bessere Ende für sich. 
Auch die ersten beiden Saisonspiele beendete man mit einem 2:1-Sieg gegen 
die SG Siegsdorf/Bergen und einem 1:0 gegen die  Seeon/Obing/Altenmarkt. 
Es folgten 2 Niederlagen gegen Ruhpolding und Surheim/Saaldorf, ehe man 
gegen den SC Inzell wieder ein Sieg gelang. Im Trainingsbetrieb war immer 
der gleich Stamm mit 3 oder 4 wechselnden Trainingsteilnehmern. 4 
Niederlagen in Serie war die Quittung dafür. 
So belegt man zur Winterpause mit 12 Punkten und einem Torverhältnis von 
18:27 den 8. Platz in einer 12er Liga. Sollte die Einstellung der Jungs in der 
Rückrunde auf dem gleichen Level bleiben, besteht der Rest der Saison mit 
dem Kampf gegen den Abstieg. Der Anspruch der einzelnen Spieler wurde 
jedoch während der ersten Spielersitzung beziffert mit: um die Meisterschaft 
mitspielen, vorne dabei sein, Spielfreude haben. Der Tabellenplatz zeigt der 
Mannschaft jedoch – ohne Fleiß kein Preis. Das Potenzial der Mannschaft 
würde auch mehr hergeben, dazu muss sich jedoch die Einstellung der Jungs 
dramatisch ändern. Dann wäre auch eine bessere Platzierung zum 
Saisonende möglich. 



  35 
 

Torschützen: 
Birner Lukas 5, Spitz Christoph 3, Stasser Daniel 3, Gerl Sebastian 2, Thums 
Maximilian 2, Hummelberger Horst 1, Muhr Markus 1, Niedermeier Benedikt 1 
 

Eingesetzte Spieler: 
Köpferl Sebastian, Gaugler Simon, Lamminger Niklas, Birner Lukas, Gerl 
Christoph, Gerl Sebastian, Hummelberger Horst, Kühnhauser Dominik, 
Lindner Manuel, Maier Martin, Muhr Markus, Niedermeier Benedikt, Oswald 
Florian, Rehrl Maximilian, Spitz Christoph, Stockhammer Johannes, Strasser 
Daniel, Thums Maximilian, Wacker Lorenz, Winkler Marcel, Wolferstetter 
Tobias, Maxlmoser Timo, Wiedemann Tobias 
 
 

B1-Jugend Kreisklasse 
Trainerteam: Tom Stutz, Christoph Leitenbacher  
 

B-Junioren unter Wert 

 
Mit dem derzeitigen siebten Tabellenplatz stehen die B-Junioren leider weit 
unter Wert in der Tabelle von 12 Mannschaften. Wie stark und ausgeglichen 
die Kreisklasse in dieser Saison ist, sieht man in der Ausgeglichenheit der 
Tabelle. 
Die stark verjüngte Mannschaft absolvierte eine gute Vorbereitung, welche 
höhere Erwartungen schürte. Nach guten Auftakt, kamen Verletzungen hinzu, 
welche nicht kompensiert werden konnten. Dies äußerte sich dahingehend, 
dass sich die Mannschaft  nicht abstimmen konnte und so die Defensive den 
Gegner zum Tore schießen einlud. 
Einige Spiele konnten deswegen nicht gewonnen werden, auf der anderen 
Seite sah man, wenn die Mannschaft komplett war, dass man auch z.B. den 
derzeitigen Tabellenführer bestehen konnte. Mit 3:1 konnten wir die 
Traunsteiner wieder nach Hause schicken. 
22 Spieler wurden in der Vorrunde eingesetzt, 23 Tore geschossen, davon 
erzielte Dominik Buxmann alleine 10 Tore! Leider bekamen wir aber 25 
Gegentore. Daran sieht man, dass in der Rückrunde an der Defensive 
gearbeitet werden muss. 
Nach fast zweijähriger Zugehörigkeit verlässt nun Tom Stutz (Trainer der B1) 
in Absprache mit dem JFG Vorstand Horst Hummelberger die Salzachstädter 
und wird ab 2018 die Herren von Teisendorf übernehmen und beendet seine 
Tätigkeit als JFG Trainer sofort. 
 
 

B2-Jugend Kreisklasse 
Trainerteam: Chrsitian Gerl, Robert Speigl  
 
Zusammen mit der B1-Jugend startete die B2 in die Vorbereitung für die neue 
Saison. Allerdings zeigte sich schon bald, dass einige Spieler entweder keine 
Lust mehr hatten oder beruflich verhindert waren. Das führte dazu, dass sich 
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der Kader beider B-Jugendmannschaften von ursprünglich 38 Spieler auf 
nunmehr 32 Spieler reduzierte. Trotz allem war die Trainingsbeteiligung in der 
Vorbereitung sehr gut und man startete optimistisch in die Vorrunde. 
 
Leider blieben während der Vorrunde Verletzungen etc. in der B1 nicht aus 
und so musste man in der B2 immer wieder mit einem stark geschwächten 
Kader teilweise ohne Wechselspieler die Spiele bestreiten. So war es auch 
nicht verwunderlich, dass in den sieben Vorrundenpartien lediglich ein Sieg 
und ein Unentschieden bei fünf Niederlagen heraussprangen. Die prekäre 
Kadersituation zwang die Trainer dann letztendlich auch dazu, die Mannschaft 
aus der Wertung zu nehmen, damit auf die Wechselspieler der B1 wieder 
uneingeschränkt zurückgegriffen werden konnte. Allerdings zeigte sich z.B. 
auch bei der Heimspielniederlage mit 0:2 gegen den Tabellenführer SV 
Unterneukirchen, dass man durchaus bei vollständiger Personalbesetzung mit 
den Einser-Mannschaften mithalten konnte. 
 
Erfreulich war aber die weiterhin sehr gute Trainingsbeteiligung von 15 bis 20 
Spielern, die zeigte, dass der verbliebene Kader motiviert und gewillt war. 
 
Für die Rückrunde wurde von Seiten der Spielleitung eine Neueinteilung für 
die B2 angekündigt, um weiterhin einen vernünftigen Spielbetrieb zu 
gewährleisten. 
 
 

C1-Junioren Kreisliga  
Trainerteam: Stefan Gerlach, Bernhard Reschberger  
 
Sehr zufrieden zeigt sich das Trainerteam mit den bisherigen Vorstellungen 
der C1-Jugend. Nach 10 Spielen stehen 8 Siege sowie 2 Niederlagen zu 
Buche. 24 Punkte und ein Torverhältnis von 38-13 Toren können sich sehen 
lassen. Die beiden Niederlagen waren gegen den SBC Traunstein äußerst 
unglücklich, gegen Wacker Burghausen allerdings klar. 
Der Rest der Liga konnte besiegt werden, wobei das Spiel gegen den SB 
Rosenheim noch aussteht. Mit 38 erzielten Toren hat die JFG die meisten 
Tore in der Liga erzielt. Besonders positiv dabei, dass daran 10 verschiedene 
Spieler beteiligt waren. Die Mannschaft hofft, dass die Leistungen auch in der 
Rückrunde bestätigt werden können. Der Grundstock für eine erfolgreiche 
Saison ist jedenfalls gelegt. 
 
Beim Baupokal steht die C-Jugend bereits im regionalen Halbfinale. Mit einem 
Sieg gegen die JFG Bavaria Isengau könnte der Einzug ins Finale realisiert 
werden. Dieses Spiel findet erst im April 2018 statt. 
 
Bei den Hallenturnieren (Libella Pokal und Hallenkreismeisterschaft) ist jeweils 
die nächste Runde erreicht worden. Die Endrunden werden ebenfalls erst im 
neuen Jahr gespielt. 
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Der Kader (Tore in Klammern): Marton Gergely und Jonas Maurer, Daniel 

Beckel (2), Michael Schäfer (2), Marco Kaiser (1), Tobias Steinmaßl (4), Jonas 

Kronbichler (7), Gabriel Köhler (1), Noah Matanza (11), Damian Hurmer (3), 

Arthur Götte (5), Jonas Zeltsberger, David Prams, Sebastian Felber, 

Sebastian Murschhauser, Qhorban Hosini (2), Elias Boutiche, Dominik Petzke, 

Raphael Stettmeier 

 

C2-Junioren Gruppe Ruperti  
Trainerteam: Mario Wolf, Dominik Karl 

 
Die C2 ist in der Gruppe Ruperti auf dem 6. Tabellenplatz mit 10 Punkten. Die 
Mannschaft hat aber starke Gegner in der Gruppe wie zum Beispiel den SV 
Laufen oder den ESV Freilassing mit der 1. Mannschaft. 
 
 

C3-Junioren Gruppe Ruperti Kleinfeld  
Trainerteam: Wagner Johann, Wagner Andi 
 
Die C3 spielt eine gut Saison und liegt mit 14 Punkten bei 6 Spielen auf dem 4. 
Tabellenplatz. 
 

 

D1- Junioren, Kreisliga  
Trainerteam:  Gerhard Zeif, Sepp Willberger. 
 

D-1 beendet Hinrunde mit einer glänzenden Platzierung. 
 
Wie nahezu jede Spielzeit, startete die JFG Salzachtal auch in diesem Jahr 
mit einem völlig neu formierten Team in die Kreisligasaison 2017/2018. 
Traditionell war die Zusammenstellung der neuen D-1-Mannschaft aufgrund 
des urlaubsbedingten Fehlens mehrerer Akteure (mit dieser Tatsache müssen 
sich aber auch alle anderen Vereine abfinden) auch dieses Mal wieder 
schwierig. Testspiele bzw. -ergebnisse waren daher nur bedingt aussagefähig.  
 
Zum Auftakt musste man bei der SG Eisenfing/Griesstätt/Schonstett antreten. 
Die gezeigte Leistung kann getrost als „ausbaufähig“ bezeichnet werden, der 2 
– 1 Sieg war zwar verdient, aber doch sehr glücklich (Kapitän Hannes Gerl 
versenkte 2 Freistöße; alle Tore fielen mit freundlicher Unterstützung der 
Torspieler).  
 
In den folgenden Partien stieg das Niveau deutlich an, die Begegnungen 
gegen die favorisierten Mannschaften von TV Kraiburg, 1860 Rosenheim und 
SV Schloßberg-Stephanskirchen gingen unglücklicherweise mit jeweils nur 1 
Tor Unterschied äußerst knapp verloren, wobei hier die ersten 10 Minuten 
verschlafen wurden und der Gegner jedes Mal einen Treffer erzielte.  
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Beim völlig verdienten 3 -0 Heimsieg am 6. Spieltag gegen Wacker 
Burghausen erwischten die JFG-Kicker einen absoluten Sahnetag. Mit einer 
kämpferischen und auch spielerischen Glanzleistung zwangen sie den Top-
Favoriten der Kreisliga in die Knie und durften 3 wertvolle (aber nicht für 
möglich gehaltene) Punkte auf der Habenseite verbuchen. 
 
Was passieren kann, wenn man nicht mit voller Konzentration antritt, zeigten 
die Niederlagen gegen DFI Bad Aibling und SBC Traunstein, in denen man zu 
keiner Zeit des Spiels Zugriff auf Ball und Gegner hatte. 
 
Zum Ende der Hinrunde kam die D1 dann noch mal richtig in Fahrt und durfte 
mit 3 Siegen am Stück (5- 1 beim SB Rosenheim, 4 – 0 im Mühldorf und 7 – 0 
gegen die JFG Inn-Achental) eine gelungene Hinserie feiern. 
 
Mit 18 Punkten aus 11 Begegnungen steht nach der Vorrunde ein nie 
erwarteter Tabellenrang 4 auf dem Tableau, ein Resultat, mit dem wohl 
höchstens die kühnsten Optimisten gerechnet hätten. 
 
Aus einer kompakten und homogenen, aber auch technisch und spielerisch 
tollen Truppe, in der immerhin 5 Burschen des jüngeren Jahrgangs permanent 
zum Einsatz kamen, sind vielleicht mit Torwart Lukas Schäfer (war anfangs 
nur als „Notlösung“ gedacht, hat sich aber bestens entwickelt) und Neuzugang 
Niklas Eder (führt die interne Wertung mit 9 Buden an) noch besonders zu 
erwähnen. Dass sich nahezu jeder in die Torschützenliste eintragen konnte, 
zeigt die Stärke aber auch den Zusammenhalt der Truppe. 
 
Kader: 
Niklas Eder, Johannes Gerl, Florian Höfling, Elia Hufnagl, Noah Hufnagl, David 
Kronbichler, Roberto Marojevic, Kilian Maxlmoser, Alexander Petzke, Lukas 
Schäfer, Lukas Schmid, Philipp Schupfner und Lukas Zelger 
 
 

D2 - Junioren, Kreisklasse Ruperti  

Trainerteam:  Florian Moser, Benedikt Haberlander 
 
Die D2-Jugend kann auf eine solide Hinrunde zurückblicken. Nach drei 
Siegen, einem Unentschieden und vier Niederlagen steht die Mannschaft des 
neuen Trainerduos Florian Moser und Beni Haberlander im Mittelfeld der 
Tabelle. Die neu zusammengewürfelte D2-Jugend benötigte etwas Anlaufzeit, 
um als Team zusammenzuwachsen und ließ auch in der Anfangsphase der 
Saison oft die nötige Einstellung in den Spielen vermissen. Doch im Laufe der 
Hinrunde entwickelte sich eine geschlossene Mannschaft, die besonders in 
den letzten Partien überzeugen konnte. Der Höhepunkt dabei war sicherlich, 
der letzte Spieltag der Hinserie. Mit einer guten Mannschaftsleistung im Spiel 
gegen die SG Traunreut 2 drehte das Team einen 0:2-Rückstand in den 
letzten 12 Minuten zu einem 3:2-Heimsieg.  
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Zur Freude der Trainer lässt sich die sehr gute Trainingsbeteiligung im 
vergangenen halben Jahr hervorheben. Nur so kann erfolgreich trainiert 
werden, damit die Spieler auch in der Rückrunde mit Spaß und der richtigen 
Einstellung bei der Sache sind. 
 

 
 
Stehend v.li: Trainer Florian Moser, Felix Spiegelsberger, Benedikt Juric, 
Adrian Veitlmeier, Michael Seidenfuss, Simon Gerst, Moritz Obermeier, 
Trainer Beni Haberlander 
Kniend v.li: Sandro Caravaca, Andreas Abfalter, Matthias Maier, Jonas Huber, 
Tobias Spiegelsberger 
Nicht auf dem Foto: Rufus Hausmanninger, Michael Spiegelsberger, Killian 
Lex 
 
 

D3 - Junioren, Gruppe Ruperti 

Trainerteam:  Heinrich Bittner 
 
Mit einem großen Kader und einer hohen Motivation ging die D3-Jugend in die 
Hinrunde. Jedoch setzte es bei der SG Ramsau/Berchtesgaden gleich zu 
Beginn eine herbe 7:1-Niederlage. Davon ließ sich die Mannschaft allerdings 
nicht beirren und zeigte einen großen Zusammenhalt. Mit einer hohen 
Trainingsbeteiligung arbeitete sie intensiv weiter. Dies sollte sich anschließend 
auch auszahlen. In den folgenden 5 Spielen konnte das Team dadurch 10 
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Punkte einfahren. Somit steht die D3-Jugend auf dem 4. Tabellenplatz der 
Hinrunde.  
Die Spieler und Trainer freuen sich bereits auf die Rückrunde. Sie hoffen die 
gute Form und den hervorragenden Trainingseinsatz aus der Hinrunde über 
die Winterpause zu konservieren, um noch auf den 3. Rang zu klettern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________________________________________________ 
 
 

Wir suchen dringend Trainer für unsere 

Jugendmannschaften 

Wer hat Lust?! 

Meldet Euch, es macht Spaß 

mit den Kindern Sport zu treiben!  
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Kegeln 

Abteilungsleitung Klement Kiermaier  

 
Liebe Sportfreunde, 
Die Mannschaft des SKC Fridolfing erreichte zum Abschluss des Spieljahres 
2016/2017 in der Kreisklasse A Gruppe 1 den 11. Rang und musste damit in 
die Kreisklasse B absteigen. Zur neuen Saison 2017/2018 konnte wie schon 
befürchtet aus Spielermangel keine Mannschaft mehr gemeldet werden. Damit 
ist nach 49 erfolgreichen Jahren das aktive Kegeln in Fridolfing zu Ende 
gegangen. Der Kegelklub wird aber weiter als eine Sparte des TSV Fridolfing 
bestehen bleiben und an diversen Gemeindemeisterschaften und 
Vereinsfesten teilnehmen. 
 

Chronik des abgelaufenen Jahres  
 
Am 3. Januar 2017 fand im Gasthof Wimmer wieder die Jahresabschlussfeier 
des Sportkegelklubs statt. 
 
Am 14. Januar begann die Rückrunde der Sportkegel-Saison 2016/2017 
 
Karl-Heinz Killian erreichte mit 493 Holz die Endrunde der 
Bezirksmeisterschaft 2017 der C-Senioren. Der Endlauf findet am 23. April 
2017 in Huglfing bei Weilheim statt. 
 
Die Gemeindemeisterschaft in Luftgewehrschießen fand dieses Jahr bei den 
Altschützen in Fridolfing statt. Die Mannschaft des Kegelklubs erreichte dabei 
mit 781 Ringen den 40. Rang. 
 
Der SKC Fridolfing beendete die Spielrunde 2016/2017 auf dem 11. Platz und 
musste damit in die Kreisklasse B absteigen. 
 
Die Kegler besuchten die Theateraufführung „ wo der Wind her waaht“ des 
hiesigen Trachtenvereins in der Rupertihalle. Ebenso war man auf dem 
Frühjahrskonzert  der Blaskapelle Fridolfing vertreten. 
 
Karl-Heinz Killian erreichte bei der Bezirksmeisterschaft der C-Senioren in 
Huglfing mit 988 Holz den sehr guten 4. Platz! 
 
Eine Mannschaft des Kegelklubs nahm an der Gemeindemeisterschaft im 
Stockschießen teil. Nach der Vorrunde belegten Gustl Enenkel, Hans Danzl, 
Simon Helmberger und Klement Kiermaier den 2. Platz in ihrer Gruppe und 
qualifizierten sich damit für das Endturnier. Bei dieser Endrunde belegte die 
Mannschaft dann den 8. Platz bei 13 Mannschaften. 
 
Die Kegler waren zum 70. Geburtstag von Roland Hame eingeladen! 
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Am 14. Mai verstarb unser Ehrenvorstand Georg Hopf mit 77 Jahren! 
 
Im Juni fand die Jahreshauptversammlung des Kegelklubs auf den 
Kegelbahnen im Gasthaus Wimmer statt. Auf dieser Versammlung wurde 
einstimmig beschlossen, auf Grund von Spielermangel mit dem aktiven Kegeln 
aufzuhören und sich vom BSKV abzumelden. Damit ging nach 49 Jahren der 
aktive Kegelsport in Fridolfing zu Ende. 
 
Wolfgang Kurz lud die Kegler aus Anlass seines 55. Geburtstages zu einem 
Weißwurst-Frühstück ein. 
 

Die Abt. Kegeln bedankt sich bei allen Spendern und Helfern des 

abgelaufenen Sportjahres und der sehr großen Unterstützung in den  

erfolgreichen 49 Kegel-Jahren recht herzlich und wünscht allen ein 

frohes Weihnachtsfest, ein gesundes neues Jahr und allen Abteilungen 

viel Erfolg im Jahr 2018.       

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________________________________________________ 
 

Unser TSV Fridolfing im Internet 

Die neue TSV Seite unter 

www.tsv-fridolfing.de 
 
_____________________________________________________________ 
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Tennis  
Abteilungsleitung:  Horst Endlmaier, Thomas Maier 
 
Traditionell hielt der Tennisclub vor Beginn der Freiluftsaison im April 2017 die 
Jahreshauptversammlung ab, in der 1. Vorstand Horst Endlmaier u.a. von der 
BTV-Bezirkstagung, die am 12.03.2017 in Karlsfeld stattfand, berichtete. Es 
wurden einige Regeländerungen beschlossen. Unter anderem können 
Spielerinnen und Spieler jetzt in verschiedenen Altersklassen so oft wie 
gewünscht aushelfen, da leider Gottes in beinahe allen Vereinen die Anzahl 
der Spielerinnen und Spieler immer weniger werden. Das spiegelt sich auch 
darin, dass es tendenziell immer mehr Mannschaften mit vier Spielern gibt. 
Ebenso wurde eine neue Hitzeregelung eingeführt, auf die man in der Saison 
2017 allerdings kein einziges Mal zurückgreifen musste. 
Die Plätze waren, wie in den Vorjahren, wieder recht bald bestens hergerichtet. 
Leider musste aber dann ein geplantes Trainingscamp am Wochenende für 
alle Mannschaften zur Vorbereitung auf die Saison witterungsbedingt 
ausfallen. 
 
In der Tennissaison Sommer 2017 waren drei Fridolfinger Mannschaften 
gemeldet.  
Die Mannschaften erreichten in der Verbandsrunde 2017 des Bayerischen 
Tennisverbandes folgende Platzierungen:  
 

Damen I  Bezirksklasse 2 Platz 3 

Damen 40  Kreisliga  Platz 1 

Herren 50  Bezirksklasse 2 Platz 2 

 
Leider konnte auch 2017 noch keine Mannschaften im Jugendbereich 
gemeldet werden.  
Der Schwerpunkt der Vereinsarbeit lag 2017 umso mehr in der Jugendarbeit, 
die übergangsweise vom 1. Vorstand übernommen wurde. 
Schon im Januar fand ein erstes Treffen mit interessierten Kindern und Eltern 
im Tennisheim statt. Zusammen mit dem Tennisscout des Bayerischen 
Tennisverband Josef Steinbichler, der zur professionellen Unterstützung 
gewonnen werden konnte, wurden im März Schnupperstunden im Rahmen 
des Turnunterrichts an der Grundschule Fridolfing abgehalten. An zwei Tagen 
konnten die rund 120 Schülerinnen und Schüler den Tennissport so ein klein 
wenig kennenlernen. Mit leichten Übungen entwickelten die Kinder recht rasch 
immer mehr Gespür für Schläger und Ball und waren begeistert bei der Sache. 
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Und in der Folge wurden die Trainingstage für Kinder und Jugendliche 1x 
wöchentlich auf Donnerstag und Freitag festgelegt und es wurde fleißig 
trainiert und geübt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mittlerweile bietet 
der Verein auch 
im gemeindlichen 
Kindergarten 
jeden Freitag in 
kleinen Gruppen 
ein kostenloses 
tennisorientiertes 
Balltraining an. 
 



  45 
 

Das Angebot wurde auch von der Kindergartenleitung begeistert 
aufgenommen und am Vormittag fest in das Kindergartenprogramm platziert. 
Herzlichen Dank hierfür! 
Wir werden mit der Unterstützung unseres Trainers Josef Steinbichler, der 
beim Bayerischen Tennisverband speziell für dies Aufgaben zuständig ist, 
diesen Weg weitergehen, auch wenn er mühsam und steinig ist. Auch die 
meisten anderen Abteilungen wissen das. 
Verbunden natürlich mit der Hoffnung im Tennisclub, damit mehr junge 
Spielerinnen und Spieler im Verein aktiv sind und auch über ein kostenmäßig 
subventioniertes Trainingsangebot im Verein dann nach und nach bereit sind, 
wieder zumindest mit einer Jugendmannschaft am offiziellen Spielbetrieb 
teilzunehmen. 
Liebe Eltern, unterstützt uns hierbei! 
 
Während der Sommersaison 2017 spielte die Damen 40 Mannschaft souverän 
auf und konnte sich mit 4 Siegen und 2 Unentschieden Platz 1 in der Kreisliga 
sichern. Leider können die Damen aber nicht mehr weiter aufsteigen, da es in 
den höheren Klassen nur möglich ist, mit einem Team aus 6 Spielerinnen 
anzutreten.  

Die Mannschaft Damen 40 v. l.: Agnes Endlmaier, Centa Maier, Silvia Stadler 
und Rosa Handl und Damaris Thiemann und Margret Leitner, Julie Sax, Petra 
Sinzinger, die nicht auf dem Bild sind. 
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Die Damen I und die Herren 50 Mannschaft blicken nach einer sehr 
erfolgreichen Saison 2017 mit Zuversicht in die neue Saison und hoffen beide 
auf einen Aufstieg 2018 in die Bezirksklasse 1.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Mannschaft Damen I  v. l. 
Steffi Auer, Theresa Rehrl, Sophia Huber, Katharina Dettinger-Maier, Sabine 
Huber, Andreas Steinmaßl  
Dem Strahlen nach wurde das zuvor ausgetragene Spiel klar gewonnen.  
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Weitere Spielerinnen, die hier nicht auf dem Bild sind waren Nicole und 
Sandra Kraus, Karin Maxlmoser und Christine Singhartinger-Aigner. 

 
Und schließlich die Mannschaft der Herren 50. 

 
Mannschaft Herren 50 v. l.: 
Thomas Tobien, Alois Huber, Jörg Birndt, Thomas Maier, Horst Endlmaier und 
Hias Englmaier. Auf dem Foto fehlt Hannes Leitner. 

 
Insgesamt war es eine sehr erfolgreiche Saison für die Abteilung Tennis. 
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Ein großer Erfolg war auch das Angebot des Tennisclubs beim 
Ferienprogramm der Gemeinde Fridolfing.  

 

Trotz des etwas wechselhaften Wetters hatten gut 20 Kinder eine Menge 
Spaß auf dem Tennisplatz. Es waren zehn Stationen aufgebaut, an denen 
verschiedene Übungen zu absolvieren waren und am Ende gab es nur Sieger 
und für jeden eine Urkunde. 
Nach der Anstrengung gab es zur Stärkung noch Pizza und Eis im 
Vereinsheim. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die fleißigen Helfer. 
Daneben waren wir zusätzlich auch noch im Ferienprogramm des TSV 
Fridolfing und der Feuerwehr mit integriert. 
Und gerne wären wir auch am großen Kinderfest der Gemeinde dabei 
gewesen, das trotz Verschieben leider dem Wetter zum Opfer gefallen ist. 
Das klappt sicher nächstes Jahr! 

 
Einzelclubmeisterschaften 
Zum Saisonabschluss wurden bei herrlichstem Spätsommerwetter die 
Einzelclubmeisterschaften der Damen und Herren ausgetragen. Hier 
dominierte heuer eindeutig die Jugend. 
In den beiden Finalspielen standen dann Vater Robert Seidel und Tochter 
Stefanie zeitgleich auf den Plätzen. 



  49 
 

Bei den Damen setzte sich die äußerst stark aufspielende Stefanie Seidel 
gegen die mehrmalige Clubmeisterin Centa Maier mit 6:3 und 6:0 klar in zwei 
Sätzen durch und somit konnte sich die erst 14jährige Stefanie den begehrten 
Wanderpokal sichern. Den 3. Platz belegte Andrea Steinmaßl. 
Bei den Herren wurde ein packendes Finale zwischen Tobias Schild und 
Robert Seidel ausgetragen, welches Schild mit 7:5 und 6:2 für sich 
entscheiden konnte. Drittplatzierter wurde der Vorjahressieger Hias Englmaier. 

Die Sieger v. l.: Hias Englmaier, Vereinsmeister Tobias Schild, Robert Seidel, 
Vereinsmeisterin Stefanie Seidel, Centa Maier, Andrea Steinmaßl. 

 
Doppelclubmeisterschaft 
Die Doppelmeisterschaften der Damen und Herren wurden ebenfalls im 
Herbst ausgetragen. Gewinner der Damen wurden Centa Maier mit Silvia 
Stadler und bei den Herren gab es nach wechselnden Paarungen nur Sieger 

 
Neben all den sportlichen Aktivitäten kamen aber auch in diesem Jahr das 
Gesellschaftliche nicht zu kurz.  
So möchten wir gerne auch zu unserem Stammtisch der Tennisler jeden 
Dienstag einladen. Ab 18:00 Uhr wird frei untereinander gespielt und im 
Anschluss klingt der Abend bei einer zünftigen Brotzeit aus. 
Alle, jeglicher Spielstärke, aber auch Tennisfreunde sind recht herzlich 
eingeladen. 
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Über die Winterpause bereiten sich derzeit alle Mannschaften mit 
Hallentraining oder durch ein „funktionelles Fitnesstraining“ auf die neue 
Saison 2018 vor. 
 

Die Tennisabteilung bedankt sich bei allen Spendern und Gönnern für 

die Unterstützung der Vereinsarbeit und bei den Spielerinnen und 

Spielern sowie den Helfern für Ihre Mitwirkung im Verein.  

Allen sportlichen Akteuren unseres TSV ein erfolgreiches und vor allen 

Dingen verletzungsfreies Sportlerjahr 2018.  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
_____________________________________________________________ 
 

Die Tennisjugend lädt alle Kinder zum 

Schnuppertraining ein! 

Kommt einfach mal vorbei! 

Tennis macht Spaß! 
 
_____________________________________________________________ 
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Eisstockschützen 
Abteilungsleitung: Alfons Lex, Johanna Obermayer 

 
In der Wintersaison 16/17 und in der Sommersaison 17 nahmen die 
Stockschützen an insgesamt 67 Turnieren, 24 Weitenwettbewerben und 5 
Zielschießen teil, es kamen 20 Herren, 9 Damen und 3 Jugendliche zum 
Einsatz. 4 Spieler/innen der Stockschützen konnten sich im Ziel- und 
Weitenwettbewerb für den Bayern Pokal, die Bayerische Meisterschaft und 
Deutsche Meisterschaft qualifizieren. 
 

Wintersaison 2016/2017    
 

Weitenwettbewerb 

Bayerische Meisterschaften in Altrandsberg 
vom 05. bis 06.01.2017 

U16:   6. Maximilian Prodöhl   89,26 m  Ls: Rot 

U19:   9. Maximilian Prodöhl   70,49 m  Ls: Schwarz 

 
Deutsche Meisterschaften in Altrandsberg 

am 07.01.2017 
U16:   7. Maximilian Prodöhl   74,80 m  Ls: Grau 

U19:    7. Maximilian Prodöhl   75,44 m  Ls: Grau 

 
Die Damenklassen wurden wegen mangelnder Beteiligung nicht ausgetragen.  

 
Bezirkspokal in Unterneukirchen am 26.03.17 

U16:    2. Maximilian Prodöhl   128,20 m  Ls: Weiß 

U19:    3. Maximilian Prodöhl     93,33 m  Ls: Rot 

Damen:    4. Anna Prodöhl        76,35 m  Ls: Weiß 

 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Wimmer am 17.01.2017 

Michael Lapper (links) 

und Alfons Lex (rechts) 

gratulieren (h. v. links: 
Klement Kiermaier, Max 
Kraller, Ludwig 
Obermayer (jeweils 40 
Jahre aktive Spielzeit) 
vorne v. links Johanna 
Obermayer, Hildegard 
Schild, Ludwina Fellner 
nicht auf dem Foto 
Brigitte Kühnhauser und 
Irmgard Geiger (jeweils 
20 Jahre aktive Spielzeit)  
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Bei den von Michael Lapper 
geleiteten Neuwahlen, wurde 1. 
Abtl. Alfons Lex, 2. Abtl.  Johanna 
Obermayer, Kassier Johann 
Kühnhauser, Weitenwart Michael 
Schild, Sportwart Herren Alfons 
Lex, Schriftführerin Johanna 
Obermayer für weitere 3 Jahre in  
ihren Ämtern bestätigt. Damenwart 
wurde Brigitte Kühnhauser, 
Jugendwart Anna Prodöhl. 

 
Abtl. Lex (Mitte) bedankt sich bei 
Michael Polster (Rechts) für den 35-
jährigen und bei Gottfried Melcher 
(Links) für den Jahrzehnte langen 
Einsatz als Kassenprüfer. 
 

 

 

 

 
 

Herren 

 

Bezirksliga Süd in Ruhpolding/Bad Aibling am 26.11.16/28.01.17  

Mannschaft I Alois Heidenthaler, Alfons Lex, Andreas Obermayer, und Max 

Öggl belegen Platz 23 mit 16:32 P. Die ist der Abstieg in die Kreisoberliga. 
 

Kreisliga in Ruhpolding am 04.02/05.02.17  

Mannschaft II Franz Augustin, Klement Kiermaier, Lorenz Maier und Franz 

Schild belegen Platz 9 mit 7:25 Punkten. Dies ist der Abstieg in die 
Kreisklasse A 

Damen 

Bayernliga Süd in Sonthofen/Dorfen am 27.11.16/11./12.02.17  
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna Prodöhl 

belegen den 9. Platz mit 23:19 

 

Sommersaison 2017   

 

Herren 

Bezirksoberliga Süd in Rosenheim am 27.05./24.06.  

Mannschaft I Alois Heidenthaler, Alfons Lex, Max Öggl und Franz Schild 

belegen Platz 8 mit 24:20 Punkten. 
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Kreisliga in Lampoding am 24./25.06.17  

Mannschaft II Franz Augustin, Alfons Fellner, Johann Kühnhauser und 

Ludwig Obermayer  belegen Platz 5 mit 28:20 Punkten. 

 
Kreismeisterschaft Klasse B in Fridolfing am 08.07/15.07.17  

Mannschaft III Klement Kiermaier, Lorenz Maier, Maximilian Prodöhl und 

Alois Schild belegen Platz 5 mit 23:17 Punkten.  
 

 

Senioren 

Kreispokal AH in Truchtlaching am 28.04. 
Heino Knauf, Ludwig Obermayer, Max Öggl und Franz Schild belegen mit 2:8 

den 6. Platz in der Gruppe und gesamt den 11. Platz. 

 
 

Wagingerseerunde 

Mit 56:24 Punkten konnte Fridolfing seit langem wenn nicht zum ersten 

Mal die Wagingerseerunde gewinnen.   
 

Heimturnier am Sa. 19. und So. 20.08. 

Samstagsgruppe: Fridolfing belegt den 6. Platz mit Alois Heidenthaler, Josef 

Geiger, Alfons Lex und Max Öggl (13:11) Sonntagsgruppe: mit 5:19 Punkten 
reichte es für Franz Augustin, Heino Knauf, Ludwig Obermayer, Maximilian 

Prodöhl für Platz 13 
 

Die besten Vereinsturniere 

In der Winters. 16/17 und in der Sommers. 17, konnte man drei Turniere 
gewinnen, drei Mal den 2. Platz belegen und drei 3. Plätze verbuchen. 
 

Damen 
 

Bezirksoberliga am 25.06  
in Bad Feilnbach 

Ludwina Fellner, Brigitte 
Kühnhauser, Johanna Obermayer 
Anna Prodöhl und Hildegard 
Schild (Ersatz) belegen mit 10:6 

Punkten den 2. Platz.  
(9 Mannschaften)  

 

 
 

 

Egon Kraus, Alfons Lex, Michael Lapper und Alois Schild gratulieren zum 

Aufstieg in die Bayernliga Süd. 
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Kreispokal am 29.04. in Fridolfing  

Sandra Schaffner, Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer und Anna 
Prodöhl belegen beim Kreispokal der in einer Doppelrunde ausgetragen wird 

den 4. Platz mit 7:13 Punkten.  
 

Heimturnier Samstag  

Bei einem 9 Mannschaften großen Starterfeld können Brigitte Kühnhauser,  

Johanna Obermayer, Anna Prodöhl und Hildegard Schild den 5. Platz, mit 9:7 
Punkten, belegen.  
 

Die besten Vereinsturniere 

Die Damenmannschaft kann in der Wintersaison 16/17 und in der 
Sommersaison 17 jeweils  einen 2. und einen 3. Platz belegen. 

Schüler/Jugend U19 
 

Kreiszielschießen Lampoding am 13.05. 
 

Klasse U16 männlich   9. Maximilian Prodöhl       74 Punkte 
 
 

Weitschießen 
 

 

Bayernpokal in Schechen am 22./23.04. 
 

U16:      7. Maximilian Prodöhl       67,06 m Ls Weiß 

U19:                10. Maximilian Prodöhl       62,65 m Ls Weiß 

Da:    5. Anna Prodöhl       43,01 m Ls Weiß 
 

Ländervergleich in Sebersdorf (Österreich) 10.06. 
 

U16:   9. Maximilian Prodöhl             81,10 m   
 

 

1. Max-Aicher-Cup Ruperti-Cup in Fridolfing am 10.09 

 

U16:            
4. Maximilian Prodöhl 
86,47 m  Ls. Rot 

 

U19:    
6. Maximilian Prodöhl  
83,21 m  Ls. Rot 

 

 

 

 

 
Egon Kraus, Alfons Lex und Michael Schild gratulieren Markus Schätzl vom 
SV Oberbergkirchen zum Gewinn des Ruperti - Cup. 
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2. Max-Aicher-Cup 2017 in Oberbergkirchen am 24.09. 

U16:      4. Maximilian Prodöhl  93,14 m Ls. Grau 

U19:      6. Maximilian Prodöhl   75,14 m Ls. Orange 

Damen:      3. Anna Prodöhl   71,44 m Ls.  

Förderlehrgang 

 
Im Vorfeld des 2. und 4. Max-Aicher-Cup wurde ein Förderlehrgang des BEV‘s 
Sparte Weitenwettbewerb Jugend abgehalten.  

 

Mix 

Kreispokal in Lampoding am 06.05.  

Brigitte Kühnhauser, Johanna Obermayer, Alfons Lex und Lorenz Maier 

belegen den 6. Platz mit 7:9 Punkten.  
 

Heimturnier Samstag 08.07.  

Ludwina Fellner, Johanna Obermayer, Hildegard Schild, Alois Heidenthaler 

und Franz Schild belegen den 7. Platz mit 13:11 Punkten.  
 

Die besten Vereinsturniere 

Mit der Mixed Mannschaft konnte einmal der zweite Platz belegt werden. 

 

Brotzeitturniere 
 

Beim Brotzeitturnier gegen Tengling am 15.09 in Tengling haben wir beide 
Durchgänge für uns entscheiden können. Am Ende des Turnieres haben wir 
mit 26:10 Punkten souverän gewonnen. 
 

Gegen Leobendorf in Leobendorf am 02.10. haben wir beide Durchgänge 
verloren. Gesamt 14:22 Punkte.  
 

Gemeindemeisterschaft der Damen 
 

Bei bestem Wetter und in familiärer Atmosphäre wurde die 26. 
Gemeindemeisterschaft der Damen im Stockschießen in einem zehn 
Mannschaften starkem Starterfeld ausgetragen. Im letzten Durchgang kam es 
zum Spitzenduell Drei Generationen (bis lang ungeschlagen) gegen 
Neuschützen I. Da die Neuschützen dieses Duell klar für sich entschieden 
gewannen sie das Turnier an Hand der besseren Stocknote 
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1. Neuschützen I   6. Fußballer Damen I   
2. Drei Generationen Team         7. Fußballer Damen II  
3. Die wilden Hühner   8. Altschützen Gemeindeverwaltung   
4. Geisenfelden    9. Gemeinde Kindergarten                                
5. Neuschützen II    10.  Gemeindeverwaltung 

 
 
 
V. l. 3. Bgm Monika Fuchs 
Abtl . Alfons Lex 
Annelies Strecha 
Johanna Obermayer 
Marianne Heft 
Hildegard Obermaier 
TSV Vorstand Michael 
Lapper 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herren 
 

Im Endturnier mit 13 Mannschaften (Startfeld 30 Mannsch) war die Kondition 

der Schützen erheblich beansprucht. Jeder Schütze hatte, im fünfstündigen 

Turnier, 72 Schüsse abzugeben.  
 

v.l. Johann Schild Bgm. 
Fritz Strecha 
Josef Geiger 
Alfred Straßer 
Georg Hofmeister 
Alfons Lex Abtl. 
Michael Lapper  
TSV Vorstand 
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1. Neuschützen  
2. Raiffeisen Lagerhaus     8. Kegler                               
3. Burschen und Arbeiterverein     9. Glatzei Hütt‘n  
4. Eisenbahner    10. Rosenberger Maschienbau 
5. Da´r Rest    11. Altschützen I 
6. Stammtisch Wimmer   12. FFW Pietling 
7. Geisenfelden    13. Fa. Dandl II 
 

Das Bingospiel gewann Konrad Dirnberger mit sehr guten 76 Punkten, 2. 

Klaus Heidenthaler 74, 3. Emil Röllig 73, 
Clubmeisterschaft 

Nach einem gemütlichen gemeinsamen Mittagessen am So. im Vereinsheim, 

wurde mit dem Mannschaftsschießen begonnen. Hierzu begrüßte Alfons Lex 

vierzehn Herren, davon ein Jugendspieler und sechs Damen.  

Damen 

Clubmeister   (Doppeldurchgang)   
1. Johanna Obermayer 232  
2. Brigitte Kühnhauser 230 
3. Ludwina Fellner 219  

Zielbalken                     
1. Johanna Obermayer 58/57 
2. Ludwina Fellner        58/55 
3. Brigitte Kühnhauser  56 

 

Herren 

Clubmeister  (Doppeldurchgang)   
1. Alfons Fellner  261 
2. Klement Kiermaier 256 
3. Franz Augustin 245 
 

Zielbalken                      
1. Alfons Lex  59/57/56/56  
2. Johann Danzl        59/57/56/55 
3. Franz Augustin        58/58/58 

Mannschaftswertung: (5 Man.) 
 

1. Mannschaft 2        6:2 Punkte 
v.l. Alfons Lex 
Irmgard Geiger,   
Alfons Fellner, 
Johan Kühnhauser, 

2. Mannschaft 3        6:2 Punkte 
Brigitte Kühnhauser, Josef Geiger,  
Max Öggl 2x 

3. Mannschaft 4        4:4 Punkte 
Johanna Obermayer, Konrad Jäger,  

            Andreas Obermayer, Maximilian Prodöhl 
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Ferienprogramm 
 

Das Ferienprogramm das heuer zum 2. Mal angeboten wurde, war eine gut 
besuchte Veranstaltung. 
 

Gemeindliche Veranstaltungen 
 

Die Abteilung besuchte zahlreiche Veranstaltungen im Gemeindebereich 
(Gemeindemeisterschaften, Theateraufführungen Nikolausfeier usw.).  

 

Baumaßnahmen 
 

Nach einigen Treffen mit Bürgermeister Johann Schild, der Vorstandschaft der 
Abteilung und TSV Vorstand Michael Lapper wurde in der Gemeinderatsitzung 
am 30.11. ein Zuschuss über 55000 € zum Umbau des Vereinsheimes 
genehmigt.  
 

Wintersaison 2017/2018  
 

Ziel 
 

Kreismeisterschaft Ziel am 22.10. in Ruhpolding (jeweils 2 Durchgänge) 
 

U19 m:   3. Maximilian Prodöhl  182 Punkte 
 

U23 w:   1. Anna Prodöhl  212 Punkte 
 

Damen:  3. Johanna Obermayer  250 Punkte            
   8. Brigitte Kühnhauser  187 Punkte 
    

Herren:  6. Klement Kiermaier     280 Punkte 
   8. Franz Augustin  249 Punkte 
   10. Alfons Lex   239 Punkte 
    

Bezirksmeisterschaft Ziel am 04.11. in Waldkraiburg 
 

U23 w:     3. Anna Prodöhl  238 Punkte 

Damen:    9. Johanna Obermayer  213 Punkte 

 

Bayerische Meisterschaft Ziel am 03.12. in Waldkraiburg 
 

Damen:  27. Johanna Obermayer 217 Punkte 
 

Bayerische Meisterschaft Ziel Jugend am 17.12. Waldkirchen 
 

U23 w:   8. Anna Prodöhl  138 Punkte 
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Weitschießen 
 

Bezirkspokal in Oberbergkirchen am 03.10. 
 

U19:    2. Maximilian Prodöhl 81,83 m Ls. Rot 

U19 Damen:   1. Johanna Maier  76,51 m  Ls. Weiß 

Damen:  2. Johanna Maier  72,36 m  Ls. Weiß 
   8. Anna Prodöhl 60.93 m 

Herren Ü50:  6. Franz Schild  71,72 m  Ls. Rot 

Herren:   6. Christian Unterholzner86,58 m  Ls. Orange 

 

 

 

 

3. Max-Aicher-Cup Allgäucup in Wildpoldsried am 15.10. 

 

Herren:     5. Christian Unterholzner 89,25 m  Ls. Weiß 

U23:     8. Maximilian Prodöhl     66,80 m  Ls. Weiß 

U19:      6. Maximilian Prodöhl     70,57 m  Ls. Weiß 

 

4. Max-Aicher-Cup Stephaniturnier in Pocking am 29.10. 

 

Herren:    9 . Christian Unterholzner 96,64 m  Ls. Rot 

U19:              11. Maximilian Prodöhl     70,74 m  Ls. Rot 

Damen U19:     1. Johanna Maier    55,32 m  Ls. Rot 

Damen:   2. Johanna Maier    60,89 m  Ls. Rot 
   4. Anna Prodöhl    44,21 m 

5. Ranglistenturnier Kraftlakl in Unterneukirchen am 26.11. 

U19:              11 . Maximilian Prodöhl       85,60 m  Ls. Grau 

Herren:    8. Christian Unterholzner   112,25 m  Ls. Orange 
 

Herren 
 

Kreispokal B Herren am 11.11. in Ruhpolding 

Alfons Lex, Alois Heidenthaler, Max Öggl und Franz Schild belegen den      6. 

Platz mit 11:11 Punkten. 

Damen 
 

Kreispokal am 22.10 in Ruhpolding 
Ludwina Fellner, Brigitte Kühnhauser Johanna Obermayer und Anna Prodöhl 

belegen mit 2:10 Punkten den 4.Platz. 
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Abteilung Ski 
Abteilungsleitung Sebastian Terner 
 

Wir suchen interessierte Skifahrer, die sich eine Mitarbeit im 

Skiclub vorstellen können! 

Bitte einfach melden und sich Informieren!  

 

Probleme in der Abteilungsnachfolge  

Derzeit ist die alte Abteilungsvorstandschaft und der TSV Vorstand auf der 
Suche nach einer neuen Abteilungsführung. Aufgrund von zeitlichen 
Schwierigkeiten kann die alte Abteilungsführung das Amt nicht länger 
ausführen.  
Wir suchen ein paar engagierte Skifahrer, die bereit sind einige Angebote im 
Winterhalbjahr zu organsieren und die Abteilungsleitung zu übernehmen.  
Ein Tourenskitag, ein Kinderskikurs oder einfach nur mal ein paar freie 
Skifahrten die organsiert werden. Vielleicht finden sich in der großen TSV 
Familie oder auch in der Gemeinde ein paar Interessierte und melden sich bei 
unserem TSV Vorstand Michael Lapper. 

 

So was wäre einfach wieder schön! 

 

Kinderskikurs  
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Tischtennis  
Abteilungsleitung Mathias Stockhammer 
 

Licht und Schatten in höheren Regionen: 

Sechs Fridolfinger Mannschaften kämpfen hart, doch manchmal fehlt 

das Glück. 
Die Saison 2016/2017 war für die Tischtennisspieler des TSV die bisher 
erfolgreichste in der Vereinsgeschichte. Im April besiegte Fridolfing I im Kampf 
um den Aufstieg zunächst vor der ungewöhnlichen Heimkulisse von ca. 60 
Zuschauern die Mannschaft aus Neuötting mit 9:6, scheiterte dann aber im 
zweiten, entscheidenden Relegationsspiel gegen Siegsdorf. Der Blick ins 
gelobte Land 2. Bezirksliga war gelungen, der Einzug blieb – vorerst noch - 
verwehrt … Auch wenn am Ende ein sehr starker Gegner den Fridolfingern 
ihre Grenzen aufzeigte, konnten Norbert Peisker, Günther Pallauf, Thomas 
Huber, Karsten Göhrig, Manfred Kornherr und Rudi Zwesper stolz auf das 
Geleistete sein. Für die großartige Unterstützung und eine tolle Atmosphäre 
bei den Relegationsspielen bedankt sich die Tischtennisabteilung bei allen 
Vereinskameraden und Zuschauern. 
 

 
 
Knapp hat die 1. Fridolfinger TT-Mannschaft den Aufstieg in die 2. Bezirksliga 
verfehlt 
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Die Vorrunde der Saison 2017/2018 in der 3. Bezirksliga SüdInn stand unter 
einem weniger günstigen Stern. Abgesehen von diversen krankheits- und 
verletzungsbedingten Ausfällen von Stammspielern und dem Vereinswechsel 
von Leistungsträger Karsten Göhrig nach Freilassing fehlte es auch ein 
bisschen am nötigen Glück: Drei Partien (gegen Laufen, Wasserburg und 
Feldkirchen) gingen mit 7:9, dem knappsten aller möglichen Ergebnisse, 
verloren. Die Fridolfinger Punkte resultierten aus einem Sieg gegen 
Schlossberg-Stephanskirchen (9:6), einem beachtlichen Unentschieden (8:8) 
gegen Tabellenführer Traunstein und einer kampflosen 9:0-Wertung gegen 
Kolbermoor wegen Nichtantretens des Gegners. Thomas Huber (8:4) und 
Manfred Kornherr (7:5) freuten sich über positive Bilanzen. 
 
Bei Redaktionsschluss dieses Heftes standen noch die beiden schweren 
Partien gegen den derzeitigen Tabellenfünften Grassau und den 
verlustpunktfreien Tabellenführer Bruckmühl aus. 
In der 3. Kreisliga ergibt sich in der laufenden Saison die Situation, dass in 
jeder der drei Staffeln eine Fridolfinger Mannschaft vertreten ist – die Zweite in 
der Nord-, die Dritte in der Süd- und die Vierte in der Weststaffel. Fridolfing IV, 
der aktuelle Aufsteiger, trat fortan wieder – wie früher schon einmal – als 
„Fridolfing III“ an, während die vorjährige dritte Mannschaft zu „Fridolfing IV“ 
mutierte. In der Vorrunde war zu spüren, dass ein Stockwerk höher doch ein 
schärferer Wind weht als im Austragsstüberl der 4. Kreisliga. Dank kräftiger 
Mithilfe junger Ergänzungsspieler aus der Vierten – insbesondere Thomas 
Stockhammer mit einer makellosen Bilanz von 9:0 – fasste Fridolfing III 
(Markus Praxenthaler, Günther Meier, Johann Hafner, Till Lohmeyer) gegen 
Ende der Vorrunde allmählich Fuß in der Liga und kann auf einem 
Nichtabstiegsplatz überwintern. Die sechs bisherigen Punkte erkämpfte man 
sich gegen Laufen (8:4) und Piding (8:2) sowie bei zwei Unentschieden (7:7) in 
Berchtesgaden und Freilassing. Hält der Aufschwung an, liegt der angestrebte 
Klassenerhalt durchaus im Bereich des Möglichen. 
 
Weniger günstig schaut es für Fridolfing IV aus. Das überwiegend aus der 
eigenen Jugend hervorgegangene Team mit Stephan Felber, Thomas 
Stockhammer und Julius Stavinoha traf in der Weststaffel auf sehr starke 
Konkurrenz und musste von Anfang an auf Stammspieler Bastian Mühlfellner 
verzichten, dessen Platz Sebastian Würziger einnahm. Auch Viktor 
Tschebanenko und Senior Richard Stangl (82) sprangen im Bedarfsfall ein, 
kamen aber auch bei Fridolfing III mehrfach zum Einsatz. Bei „Halbzeit“ liegt 
die Mannschaft, die in der Vorsaison einen beachtlichen dritten Platz erreicht 
hatte, punktlos auf dem letzten Platz. Einziger Trost: Es kann in der 
Rückrunde nur besser werden! 
 
Für die erfreulichsten Nachrichten der Vorrunde sorgte Fridolfing II (René 
Berger, Herbert Horak, Matthias Stockhammer, Walter Wildner und Markus 
Praxenthaler) in der Nordstaffel. Zwei Spiele vor Abschluss der Vorrunde 
belegt das Team einen hervorragenden zweiten Platz. Außer gegen (Noch-
)Tabellenführer Traunreut (3:8) wurden alle Spiele klar gewonnen (gegen 
Palling 8:0, Trostberg 8:1, Seeon und Kienberg 8:2 sowie Traunstein und 
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Tacherting 8:3). Da sich die Traunreuter einen unerwarteten Ausrutscher 
gegen Tacherting leisteten, ist sogar die Tabellenführung in Sicht. 
Entscheidend wird wohl das Spiel gegen den TSV Stein-St. Georgen, der 
derzeit mit ebenfalls nur zwei Minuspunkten den dritten Rang belegt. Die 
hervorragenden Bilanzen von René Berger (14:3), Matthias Stockhammer 
(11:2) und Walter Wildner (8:1) sprechen für sich. Der Aufstieg in die 2. 
Kreisliga ist für dieses in vielen Kämpfen erprobte und erfahrene Team kein 
unrealistisches Ziel mehr. 
 
Zwei Jugendmannschaften des TSV nehmen derzeit am Spielbetrieb teil. In 
der 1. Kreisliga kämpfen Andreas Dieplinger, Benedikt Seidel, Lucas Kühn und 
Markus Seitz um die Punkte und haben bis zum Redaktionsschluss deren 3 
eingefangen – also durchaus mit Perspektive nach oben. Zwei Spiele stehen 
bis zum Ende der Vorrunde noch aus. 
 
Ohne jeden Minuspunkt führen die Jungen mit Lucas Kühn, Markus Seitz, 
Fabio Mayer, Michael Stadler, Maximilian Schubert, Felix und Jakob 
Portenkirchner und Rufus Hausmanninger die Tabelle der „Bambini“-Liga an. 
Die individuellen Bilanzen von Maxi Schubert (8:0), Fabio Mayer (7:1) und 
Lucas Kühn (5:0) sind kaum zu toppen. Zweifellos zahlt sich hier die 
langjährige intensive Jugendarbeit unter Leitung von Rudolf Zwesper und 
Matthias Stockhammer aus, zu denen Anfang 2017 mit der österreichischen 
Bundesligaspielerin Melanie Luginger eine ausgebildete Tischtennistrainerin 
hinzukam. 
 
Wie schon im Vorjahr nutzten einige Aktive die spielfreie Sommerzeit zur 
Teilnahme an einem einwöchigen Lehrgang in Bozen. Alle, die dabei waren, 
schwärmten von der guten Organisation der guten Stimmung und – last but 
not least – auch dem guten Essen in Südtirol – und dazugelernt haben alle 
etwas, egal welcher Leistungsklasse sie angehören. 
 
In den Allerheiligenferien war die Tischtennisabteilung dann selber 
Veranstalter eines Trainingscamps für Jugendliche zwischen ca. 10 und 15 
Jahren aus den Kreisen Traunstein und Berchtesgadener Land. 21 Teilnehmer 
beteiligten sich aam abschließenden Turnier. Neben dem sportlichen Aspekt 
ging es auch darum, neue Bekanntschaften und Freundschaften zu schließen 
und ohne allzuviel Leistungsdruck einfach ein bisschen Spaß zu haben. 



  64 
 

 
 

Teilnehmer und Trainer beim TT-Jugendcamp 2017 
 
In den Pokalwettbewerben hielten sich die Fridolfinger diesmal zurück. 
Lediglich die erste Jugendmannschaft beteiligte sich und ist nach dem Sieg 
gegen Tacherting für das Halbfinale mit Surheim, Oberteisendorf und Übersee 
qualifiziert. Sollten ein Finalsieg auf Kreisebene gelingen, winkt die Teilnahme 
an den oberbayerischen Meisterschaften. 
 
Auch in Turnieren auf Kreisebene waren Fridolfinger Tischtennisspieler 
erfolgreich. Bei der Seniorenmeisterschaft in Surheim belegte Günther Pallauf 
in der Alterskategorie 40+ den zweiten Platz hinter dem Reichenhaller 
Christian Becker und gewann mit Partner Karsten Göhrig die 
Doppelkonkurrenz. Bei den Senioren 60+ siegte Till Lohmeyer mit Witas 
Krasauskeite (Waging) im Doppel und erreichte im Einzel Platz 3. Kuriosität 
am Rande: Zu den Turniersiegern in den verschiedenen Alters- und 
Leistungsklassen zählten drei Spieler aus anderen Vereinen – Karsten Göhrig 
(Freilassing), Andreas Maier (Laufen) und Helmut Dieplinger (Tittmoning) –, 
die zuvor jahrelang in Fridolfing aktiv gewesen waren. Anscheinend entwickelt 
sich die „Fridolfinger Schule“ zum Exportschlager … 
 
Die Vereinsmeisterschaft Anfang des Jahres gewann Norbert Peisker. Auch 
die Meisterschaft 2018 wird wieder in der ersten Januarhälfte ausgetragen. 
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Radsportclub Götzing 
Abteilungsleitung: Erwin Heger 
 

Saisonstart am 03.April.2017 

 

So wie jedes Jahr geht es in drei Gruppen erst einmal um den Waginger See.  

Frühjahrstraining in Igea Marina von 08.April. bis 13.April.2017 

Für das Frühjahrstraining in Igea Marina haben die Götzinger Radfahrer mit 
dem italienischen Wettergott einen sehr guten Vertrag ausgehandelt. Anders 
lässt es sich nicht erklären, dass auch dieses Jahr wieder Traumwetter und 
milde Temperaturen herrschten, als am 08.April in der Früh ein Marx Reisebus 
eine Horde RSCler in Forli „entlud“.  
Seit vielen Jahren fahren die Götzinger nun schon in die Reggio Emilia, um 
dort ihre Form für die Saison aufzubauen. Da möchte man meinen, dass 
irgendwann einmal keine neuen Routen mehr gefunden werden. Doch jedes 
Jahr ergeben sich wieder neue traumhaft schöne Radstrecken, mit tollen 
Ausblicken und anspruchsvollen Anstiegen. 
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Gruppe I und Gruppe Ib auf Strada Panoramica kurz nach Rimini 

Ein ganz besonderes Highlight der diesjährigen Trainingswoche war eine 

Ausfahrt mit dem italienischen Spitzensportler und Paratriathleten Simone 

Baldini, der auch Sprints der Götzinger mit 50 km/h locker parieren konnte.  
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Klar, dass die Götzinger diese etwas andere Radsportart auch einmal 
ausprobieren mussten. Schnell stellte man jedoch fest, dass die jahrelang 
vernachlässigten „Armfäden“ der Götzinger keine Spitzengeschwindigkeiten 
auf dem Handbike zulassen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der zweite Höhepunkt der 

Igeawoche war das 

Picknick, welches die 

Familie Brandi vom Hotel 

Boston für uns organisierte. 

Diesmal fand das Picknick 

im Garten eines schönen 

italienischen Landhauses in 

Gorolo statt, zu dem wir 

natürlich mit dem Rennrad 

angereist waren. 
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Neben kulinarischen Höhepunkten wurde aber auch sportlich wieder einiges 
geleistet. So schafften einige Götzinger Radler in der Igeawoche knapp 850 
Kilometer und 10.000 Höhenmeter an Trainingsumfang. 

 

Mehrtagesradtour nach Krakau 

Als Ziel seiner diesjährigen Mehrtagestour hatte sich der RSC die 
geschichtsträchtige Stadt Krakau in Polen ausgesucht. Die akribische Planung 
im Vorfeld durch Vorstand Erwin Heger ermöglichte eine eher ungewöhnliche 
Routenführung durch die bergige Slowakei, wo doch dieses lohnende Ziel 
sonst eher über Tschechien angesteuert wird. So wussten die fünf Radsportler 
wohl im Groben, auf was sie sich einließen, die eigentlichen 
Herausforderungen ergaben sich dann aber einmal mehr auf der Strecke, wo 
es gegen Hitze, Regen, Wind und auch manchen unangenehm 
verkehrsreichen Abschnitt anzukämpfen galt. 
Am ersten Morgen ging es bei hochsommerlichen Temperaturen zunächst auf 
ruhigen Wegen über das Salzburger Seenland und den Kobernaußer Wald, 
vorbei an Ried im Innkreis Richtung Osten. Die Überquerung der Donau bei 
Aschach war die Eintrittskarte in das hügelige Mühlviertel, wo am 
Spätnachmittag nach anstrengender Hitzeschlacht, jedoch bei bester 
Stimmung  das Etappenziel nahe Freistadt erreicht wurde. 
 
Schon am nächsten Morgen aber wurde die Moral des Fünf-Mann-Teams auf 
die Probe gestellt: Dauerregen war angesagt und zudem sorgten die stark 
gefallenen Temperaturen während einiger Pannen und Verpflegungspausen 
für Gänsehaut.  Nichtsdestotrotz erreichte man planmäßig das Tagesziel im 
Weinviertel nahe am Dreiländereck Österreich-Tschechien-Slowakei. 
In der Morgenkühle des dritten Tages ging es flott voran über den Grenzfluss 
March in die Slowakei. Über die ersten Ausläufer der Karpaten tauchte man 
ein in die herrliche Flusslandschaft entlang der Waag, die jedoch bei Trencin 
Richtung Osten verlassen werden musste. Weiter ging es zum Teil auf der 
Europastraße E572, die nur auf wenigen Abschnitten umfahren werden konnte 
und aufgrund des Schwerverkehrs nicht wesentlich zum Genuss der Etappe 
beitragen konnte. Erst kurz vor dem Tagesziel in Prievidza am Fuß der 
Westkarpaten entschädigten wieder erholsam-ruhige Pfade für den erlittenen 
Verkehrsstress. 
 
Für den vierten Tag war die „Königsetappe“ angesagt, galt es doch insgesamt 
fünf Karpatenpässe, gemischt mit zahlreichen kurzen, aber steilen Anstiegen 
zu bewältigen. Um dieser Herausforderung  gerecht zu werden, wurde der 
morgendliche Start auf sieben Uhr vorverlegt. Der reizvolle Kurs führte durch 
den Nationalpark Niedere Tatra vorbei am Liptauer Stausee und die Hohe 
Tatra talwärts in das polnische Wintersportzentrum Zakopane. Dort hatte sich 
das Tagespensum auf 210 Kilometer und 3400 Höhenmeter summiert. Bei 
teilweise brütender Hitze hatte Gerti Wimmer im Begleitfahrzeug alle Hände 
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voll zu tun, um die Radsportler immer rechtzeitig mit Getränken und den 
nötigen Kalorienspendern zu versorgen. 
 
Nachdem die „Pflichtaufgaben“ erfolgreich bewältigt waren, wurde die letzte 
Tagesetappe beinahe zur Kür, hätte der Planer nicht den direkten Weg noch 
um einige kleinere „Schikanen“ erweitert. Auch die hochsommerlichen 
Temperaturen setzten noch einmal zum Rekordversuch an, aber ansonsten 
hätte der Tag für das RSC-Team nicht schöner werden können: Auf 
wunderbar ruhigen Straßen durch die bäuerlich strukturierte Hügellandschaft 
Kleinpolens wurde am Spätnachmittag nach insgesamt 980 Kilometern und 
11000 Höhenmetern Krakau an der Weichsel erreicht, wo der erfolgreiche 
Tour-Abschluss am Abend inmitten des lebhaften Treibens der Krakauer 
Altstadt gefeiert wurde. Eine Stadtführung am Tag danach rundete das 
Unternehmen ab und man war sich einig, dass den inzwischen zahlreichen 
1000-Kilometer-Touren des RSC ein weiteres „Highlight“ hinzugefügt werden 
konnte. 
 

RSC Götzing bei Radrennen 

In die Rennsaison startete der RSC Götzing beim Radrennen Rund um 
Weildorf, welches vom RSV Freilassing ausgetragen wird. Karl-Heinz 
Stavinoha erreichte bei den Masters II Rang 6 und Severin Stavinoha belegte 
bei den Amateuren den zwölften Platz. 
 
Der Mountainbiker Konstantin Zellbeck belegte bei der Central Europe Enduro 
Series in Treuchtlingen einen hervorragenden vierten Platz in der Klasse Open 
Junior Male. Im Oktober konnte Konstantin bei einem Dual Slalom in 
Bischofswiesen noch einmal seine Klasse zeigen. In der Eliteklasse verfehlte 
er nur knapp das Siegerpodest und belegte Rang 4. 
 
Nachdem im Vorjahr Severin Stavinoha und Wolfgang Erler super Ergebnisse 
(Wolfgang Rang 5  Masters U70m und Severin Rang 15  U40m) beim King Of 
The Lake Zeitfahren rund um den Attersee eingefahren hatten, wollten die 
beiden dieses Jahr ihre Resultate noch einmal toppen. Wolfgang Erler, der 
sich dieses Jahr akribisch auf das Rennen vorbereitet hatte, schaffte es 
diesmal auf das Siegerpodest. Erler legte die Distanz von 47,2 Kilometer in 
einer Zeit von 01:23:59 zurück, was einem Stundenmittel von 33,7 Km/H 
entspricht. Nicht so gut lief es für Severin, der das Rennen zu schnell 
angegangen war und am Schluss einbrach. Am Ende reichte es für den 
Götzinger, der für das Team Next Level Racing fährt für Platz 19 in einer Zeit 
von 01:13:26 (38,6 Km/H) 
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Der Fridolfinger Straßenpreis 2017 

Zum zweiten Mal nach 2016 veranstaltete der RSC Götzing dieses Jahr den 
Fridolfinger Straßenpreis. Neu war dieses Mal, dass im Rahmen unseres 
Rennens die Oberbayerischen Meisterschaften in verschiedenen 
Jugendklassen und Mastersklassen ausgetragen wurden. Ebenfalls eine 
Neuerung war, dass als letzter Wettbewerb ein spannendes 
Ausscheidungsrennen für die besten Amateur- und Mastersfahrer 
durchgeführt wurde, bei dem nach jeder Runde der letzte des Rundensprints 
aus dem Rennen genommen wurde. 
Bereits am frühen Morgen startete die Veranstaltung mit dem Kids Race, dem 
Rennen der Kinder, die auf Ihren Bikes auf der kleinen Runde im 
Gewerbegebiet in Kaltenbrunn ganz wie später die „Profis“ um jeden Platz 
kämpften. 
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Die Ergebnisse der RSC-Fahrer in einem mit hochkarätigen Amateurfahrern 

besetzten Rennen konnten sich sehen lassen: 

Ergebnisse RSC Fahrer beim Fridolfinger Straßenpreis 

Julius Stavinoha   Rang 2 (U19) 

Konstantin Zellbeck   Rang 1 (U19) 

Severin Stavinoha   Rang 12 (Amateure) 

Stefan Otter-Huber   D.N.F. 

Christoph Schwarz   Rang 24 (Amateure) 

Christian Utz    Rang 11 (Masters M50) 

Lexan Suess    Rang 6 (Masters M40) 

Helmut Eibelsgruber   Rang 11 (Masters M40) 

Peter Gampe    Nicht gewertet, weil Transponder nicht 

montiert 

Neben den offiziellen Wertungen wurden auch dieses Jahr im Rahmen des 

Fridolfinger Straßenpreises wieder die Vereinsmeisterschaft und die 

Gemeindemeisterschaft ausgetragen.  

Gemeindemeister: 

Peter Gampe (Masters) 

Severin Stavinoha (Amateure) 

Julius Stavinoha (U19) 

Vereinsmeister 

Helmut Eibelsgruber (Masters) 

Severin Stavinoha (Amateure) 

Konstantin Zellbeck (U19) 
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Die Radsaison 2017 war wie jedes Jahr wieder „zu kurz“, um alle unsere 
Vorhaben in die Tat umzusetzen. So mussten wir die geplante Fahrt zum Start 
der Tour de France in Düsseldorf absagen, weil uns die Vorbereitungen auf 
den Fridolfinger Straßenpreis zu sehr in Anspruch genommen hatten. Auch 
eine Fahrt auf den Großglockner und die Teilnahme an diversen 
Radveranstaltungen konnten aus Zeitmangel oder aufgrund von 
Terminkollisionen nicht durchgeführt werden. Und die Abschlussfahrt zum 
Bichler See nach Oberaudorf fiel dem miserablen Wetter im September zum 
Opfer. 
Dennoch haben wir es wieder geschafft, viele gemeinsame 
Radunternehmungen und Veranstaltungen durchzuführen.  Als wir letztes Jahr 
zum ersten Mal ein Radrennen in Fridolfing veranstaltet hatten, war für uns 
klar, dass wir das wiederholen werden. Dieses Jahr war unsere Veranstaltung 
dann nochmal eine Nummer größer. Mit der Austragung der Oberbayerischen 
Meisterschaften und dem immensen Aufwand für die Organisation und die 
Streckensperrungen, war die Belastung für unser kleines Team fast zu viel. 
Wir haben uns daher entschlossen, nächstes Jahr kein Rennen durchzuführen 
und uns für 2019 ein neues Format zu überlegen, welches den 
Organisationsaufwand in Grenzen hält. Dass es nicht nur uns so geht, zeigt, 
dass die Garchinger Initiative „Radeln und Helfen“ das legendäre 24-Stunden-
Rennen in Engelsberg nicht mehr veranstalten wird, weil der Aufwand dafür 
einfach zu viel geworden ist.  
Dennoch wollen wir weiter nach dem Motto verfahren: „Wenn keiner etwas 
unternimmt, dann findet auch nichts statt“.  
Deshalb gibt es auch für Saison 2018 schon wieder neue Ideen und 
Planungen. Eine Neuerung beim RSC ist, dass wir ab 2018 auch Triathlon als 
Sportart anbieten. Seit diesem Jahr haben wir zwei ambitionierte Triathleten im 
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Verein, die nächstes Jahr bei Kurz-, Mittel- und Iron Man Distanzen für den 
RSC Götzing starten werden. 
Die „Randonneure“ unter den Götzinger Radsportlern planen 2018 eine 
Wiederholung der Romfahrt von 2003. Diesmal wollen es die RSCler etwas 
„entspannter“ angehen lassen und werden die 1.000 Kilometer in 5 Tagen 
abkurbeln. 
Wie jedes Jahr appellieren wir an dieser Stelle wieder an alle, die sich gerne 
an der frischen Luft bewegen und gemeinsam in der Gruppe Sport machen 
wollen: 

„Macht mit bei uns!“ 

Die RSC Gruppen (Race, Ambition, Cappucino) treffen sich ab der 
Zeitumstellung jeden Dienstag um 18:00 Uhr vor dem ehemaligen Gasthaus 
Raab in Götzing zur Vereinsausfahrt. Im Winter treffen wir uns, vorausgesetzt 
das Wetter lässt es zu, jeden Samstag um 13:00 vor dem TSV-Vereinsheim in 
Fridolfing. Kommt einfach einmal vorbei, wir freuen uns auf jedes neue 
Gesicht. 
 

RSC-Vorstandsteam 
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Die Fridolfinger Turmfalken  
Ein gutes Kletterjahr! 

 
Im Jahr 2017 war den Kletterern das Wetter wohlgesonnen: bis auf wenige 
Ausnahmen konnte in der Klettersaison zwischen Mai und November das 
wöchentliche Klettertraining stattfinden. Wie auf den Fotos ersichtlich musste 
die Kletterzeit mit Hilfe künstlichen Lichts sogar verlängert werden, aufgrund 
der großen Motivation der Kinder. Wieder war es ein bunter Mix aus 
Anfängern, Fortgeschrittenen, Kindern und Eltern, die jeden Mittwoch am 
Kletterturm neue Herausforderungen suchten. Zu Beginn der Saison wurden 
viele neue Routen geschraubt; dabei waren fleißige Helfer unserer DAV-
Partnersektionen Laufen und Tittmoning mit am Start.  
Zum großen Bedauern Aller werden sich die Mit-Initiatoren des Kletterturms 
Franziska und Erich Seidel aus der Kletterbetreuung zurückziehen. Sie stehen 
dem Turm-Team aber nach wie vor mit Rat und Tat zur Seite. Wir bedanken 
uns hier ganz herzlich für ihr Engagement und die vielen Stunden 
ehrenamtliche Arbeit, die die beiden sowohl beim Erbau des Turms als auch 
beim Kinderklettern geleistet haben! Auch aus diesem Grund brauchen wir in 
der nächsten Saison neue Helfer und motivierte Eltern, um das Vereinsklettern 
Mittwochabend aufrecht zu erhalten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, die 
notwendigen Techniken werden von ausgebildeten Kletterbetreuern vermittelt. 
Interessierte, die mithelfen wollen, werden gebeten, zum ersten Klettertraining 
2018 zu kommen. Der Termin wird auf der TSV-Homepage und in der 
Lokalpresse bekannt gegeben. 
 

 
 

Kindertraining am Kletterturm 



  75 
 

In Dankbarkeit 
und in stiller Ehrfurcht 
gedenken wir unseren 

verstorbenen Mitgliedern  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2017 sind verstorben: 
 

Herr Martin Sichler 

 

Herr Georg Hopf 

 

Herr Sebastian Mayer 

 

Herr Franz Mayer 

 

Herr Peter Steincke 

 

Herr Martin Huber 

 

Frau Angelika Deubzer 

 

Herr Franz Fellner 
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DER TSV FRIDOLFING MIT 

 

SEINEN ABTEILUNGEN 
 
 

bedankt 

 

 sich für die Unterstützung  

 

im Jahr 2017 

 

bei all seinen 

Gönnern und Spendern, 

bei der Gemeinde Fridolfing, 

bei den Gewerbebetrieben, 

den aktiven und passiven 

Mitgliedern, sowie 

bei allen Trainern und Helfern 

und wünscht ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 

2018 


